
BIST DU VERRÜCKT GENUG, BIST DU VERRÜCKT GENUG, 
DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?

Wir suchen für unseren Walsroder Salon

FRISEUREFRISEURE  (m/w/d)  (m/w/d) 

Bewirb dich unter 
Friseur Annussek | Großer Graben 6 | 29964 Walsrode oder 

telefonisch/WhatsApp unter 0151/5859 2081

Azubi 
(m/w/d)  

gesucht zum  

1. 8. 2025

MIT LIEBE MIT LIEBE 

GEPFLÜCKTGEPFLÜCKT

Erdbeeren aus Wendenborstel

Jetzt ist Hochsaison für die Selbstpfl ücker der Erdbeeren, Jetzt ist Hochsaison für die Selbstpfl ücker der Erdbeeren, 

bald beginnt auch die Pfl ückung für die Himbeeren bald beginnt auch die Pfl ückung für die Himbeeren auf auf 

unseren Feldern in Wendenborstel.unseren Feldern in Wendenborstel. 

Täglich frisch gepfl ückte Erdbeeren und Himbeeren in Walsrode
(gegenüber vom Penny) und Bomlitz (gegenüber vom ALDI)

Henrike und Hendrik Brodthage
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel
Telefon: 0 50 26 / 84 54, Mobil: 01 70 / 9 23 44 19
www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de
Öffnungszeiten in Wendenborstel 
täglich von 8 bis 18 Uhr. 
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Jetzt ist Erdbeerzeit!Jetzt ist Erdbeerzeit!

Wir freuen uns, Sie von Anfang Mai bis Juli in  
Walsrode (gegenüber Penny), in Bomlitz (gegen-
über ALDI), in Schwarmstedt (Mönkeberg) und auf 
dem Erdbeerfeld in Wendenborstel zu begrüßen!

Henrike und Hendrik Brodthage
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel
Telefon: 0 50 26 / 84 54, Mobil: 01 70 / 9 23 44 19
www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de
Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr.

Am 10. Mai beginnt die  Am 10. Mai beginnt die  

Selbstpflücksaison für Erdbeeren  Selbstpflücksaison für Erdbeeren  

und ab ca. Mitte Juni für Himbeeren in und ab ca. Mitte Juni für Himbeeren in 

Wendenborstel auf unserem Feld. Wendenborstel auf unserem Feld. 

Glasflaschen

Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,7 l 
(1 l = € 0.53)  
zzgl. € 3.30  
Pfand9.99

4.49

Gültig vom 12.05.–  17.05.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 20/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Jetzt bei uns punkten

Lange Straße 56a • WALSRODE

Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 
Tel. 05161 / 911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Wilfried Meyer 
GmbH

Jetzt 10.000 EUR 
Aktions-Rabatt 
auf die UPE1

Eclipse Cross Plug-in Hybrid - Auslaufmodell - 4WD 2.4 72 kW (98 PS), 
Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleis-
tung 138 kW (188 PS) Energieverbrauch 17,5 kWh/100 km Strom & 2,0 l/100 
km Benzin; CO2- Emission 46 g/km; CO2- Klasse B; gewichtet kombinierte 
Werte. Bei entladener Batterie: Energieverbrauch 7,3 l/100 km Benzin; 
CO2-Klasse F; kombinierte Werte.  Elektrische Reichweite (EAER) 45 km.**
1 | Nachlass auf die unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager und solange der Vorrat reicht, zzgl. Überführungskosten, Me-
tallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. Gültig bis 
31.12.2024.
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-
Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de 

ECLIPSE CROSS PLUG-IN HYBRID
DER ELEGANTE COUPÉ-SUV

0585_24_#4633_AH-Meyer_Eclipse-Cross-PHEV_Aktions-Rabatt_90x100.indd   10585_24_#4633_AH-Meyer_Eclipse-Cross-PHEV_Aktions-Rabatt_90x100.indd   1 04.11.24   17:1304.11.24   17:13

SCHWARMSTEDT. Die Heide-
kreis-Kunstschule Pinx in
Schwarmstedt startet mit
frischen, kreativen Angebo-
ten in den Sommer. Die
Kurse für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene sollen
Kreativität und Ausdruck
fördern. Ab Juni bietet die
Kunstschule den Dauerkurs
„Filme machen“ mit Sarah
Jacobsen an. Immer don-
nerstags in der Zeit von 16
bis 17.30 Uhr treffen sich
filmbegeisterte Kinder ab
acht Jahren in Schwarm-
stedt, Mühlenweg 1, um ge-
meinsam in die Welt des be-
wegten Bildes einzutau-
chen. Ob Musikvideo, Na-
turdokumentation, Action-
clip oder Kurzfilm – es ste-
hen Ideenreichtum, Team-
arbeit und technische Um-
setzung im Mittelpunkt.
Ziel ist es, erste filmische
Werke zu schaffen und die
Grundlagen von Kameraar-
beit, Schnitt und Storytel-
ling kennenzulernen.

Der Kurs „Pinx Dance“
lädt für Kinder ab acht Jah-

ren kostenlos über die För-
derung von „Kultur macht
stark“ zum Mitmachen ein.
Jeden Freitag von 16.30 bis
18 Uhr geht es um Tanz,
Ausdruck, Rhythmus und
modernes Bewegungsge-
fühl. Gemeinsam werden
verschiedene Tanzformen
ausprobiert – von Modern

Dance bis zu kreativem
Ausdruckstanz.

Für Erwachsene bietet die
Kunstschule unter dem Na-
men „Pinx’n Tag lang“ ein
inspirierendes Format für
kreative Auszeiten an
wechselnden Standorten
an. Am 24. Mai von 12 bis
16 Uhr findet ein Workshop

in der Felto-Filzwelt in Sol-
tau statt. Unter dem Titel
„Experimentieren mit Cya-
notypie“ lernen die Teilneh-
menden die Technik der Ei-
senblaudrucke kennen.
Mithilfe von Sonnenlicht,
Pflanzen, Schablonen und
anderen Gegenständen sol-
len individuelle Bilder ent-
stehen – ganz ohne Vor-
kenntnisse.

In den Sommerferien bie-
tet Pinx wieder ein ab-
wechslungsreiches, kosten-
loses Programm für Kinder
an. Vom 14. bis 18. Juli so-
wie vom 21. bis 25. Juli gibt
es Tagesangebote mit viel
Farbe, Fantasie und Ge-
meinschaft.

Vom 7. bis 11. Juli findet
das Zeltlager für Kinder von
zehn bis 14 Jahren statt.
Auf dem Jugendzeltplatz
Capellenhagen am Ith bei
Hannover stehen Spiel,
Spaß, Kreativität und Natur-
erlebnisse auf dem Pro-
gramm. Anmeldungen und
Infos per E-Mail an in-
fo@kunstschule-pinx.de.

Filmen, tanzen und entdecken

Neue kreative Angebote: Die Kunstschule Pinx lädt Jung und
Alt zum Mitmachen ein. Foto: Kunstschule Pinx

Kreative Angebote für Kinder und Erwachsene bei der Kunstschule Pinx in Schwarmstedt
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Mallorca?
Haben wir 
zu Hause!

DJDJ ROBIN  ROBIN 

CALVIN KLEINENCALVIN KLEINEN 

JULIAN BENZJULIAN BENZ 

MALIN BROWN MALIN BROWN  

 DJ MARCIDJ MARCI  

EDDY BOCKEDDY BOCK

18 €18 €
EINTRITTEINTRITT

MALLE-PARTY
M VORVERKAUF (ONLINE & BEI DER IMRNUR ER WWZ)

WALSRODE. Der Peugeot
208-e gehört zu den Fahr-
zeugen, die bei der Vergabe
von Design-Preisen zu den
ersten Anwärtern zählen.
Neben der optischen Er-
scheinung haben die fran-
zösischen Autobauer ihr
Auto mit zwei Motorisierun-
gen ausgestattet, wobei die

kräftigste im GT-Modell mit
156 Pferdestärken getestet
wurde. Dabei ließ der kom-
pakte 208-e bei Beschleuni-
gung und Elastizität keine
Wünsche offen, zeigte sich
als leicht beherrschbares
Fahrzeug in allen Verkehrs-
situationen.

Seite 19

208-e: nicht nur die Optik überzeugt
SCHWARMSTEDT. Die Ver-
antwortlichen vom Heimat-
archiv Schwarmstedt freuen
sich wieder über alle inter-
essierten Besucherinnen
und Besucher: Am Sonntag,
18. Mai, laden die Ehren-
amtlichen zum Tag der offe-
nen Tür ein. In der Zeit von
10 bis 18 Uhr können Gäste

im Archiv am Uhle-Hof in
die Geschichte eintauchen.
Die Heimatforscher präsen-
tieren an diesem Tag Ur-
kunden und Landkarten,
historische Fotos und viele
andere Erinnerungsstücke
aus mehreren Jahrhunder-
ten.

Seite 5

Offene Türen im Heimatarchiv
Walsrode: Die Glücksei-Akti-
on des Rotary Clubs Walsro-
de unterstützt ein Berufsori-
entierungsprojekt und einen
Bandcontest. Insgesamt 3000
Eier wurden in diesem Jahr
für den guten Zweck ver-
kauft. Seite 3

Walsrode: Umfrage der Wo-

che zum Thema Muttertag.
Große Geschenke oder eine
Kleinigkeit, worauf setzen
Sie? Seite 4

Celle: Musikalische Lesung
mit Schriftsteller und Journa-
list Heinrich Thies im Zelt
des Schlosstheaters Celle.

Seite 10

Inhaltsverzeichnis 11. Mai 2025
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Der vierjährige Nero kam
als Fundkater ins Tier-
heim Hodenhagen. Er ist
FIV-positiv getestet wor-
den und darf deshalb
nicht mehr als Freigänger
vermittelt werden. Zudem
kann er nur zu einer Katze
ziehen, wenn diese eben-
falls FIV-positiv ist.

Im Tierheim teilt er sich
eine Stube mit weiteren
„Fivis“ und zeigt sich sozi-
al, weshalb er auch gern
mit einem seiner Zimmer-
genossen ausziehen dürf-
te. Da er sich dort viel im
gesicherten Freigang auf-
hält, wird dies auch für
sein neues Zuhause ge-
wünscht.

Interessierte melden
sich telefonisch unter
( (05164) 1626 im Tier-
heim Hodenhagen. Fo
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Tiere suchen Heimat

Tiere suchen Heimat

Der Mai ist gekommen ...
und er wartet mit Tanz,
mit Trauer und mit Treue
auf: Tanz in den Mai,
Trauer über den Krieg,
der so vielen, allen voran
Juden, das Leben kostete
(der am 8. Mai endete)
und die Kriege, die noch
nicht zu Ende sind,
Treue: nämlich der Müt-
ter, die Kindern Leben
schenken beziehungs-
weise schenkten, Kinder
an den Krieg verlieren,
immer noch – und die ih-
re Kinder über alles lie-
ben. Heute also: Mutter-
tag. Es ist schon so: Nie-
mand auf dieser Welt ist
ohne Mutter in diese Welt
gekommen. Wurde –
wenn alles gut ging – von
einer Mutter gestillt, ge-
tragen, geliebkost und
gehalten. Wir verdanken
unseren Müttern so viel.
Männer haben’s leicht,
singt Grönemeyer, Mütter
nicht: Sie bangen, oft um
das Wohl und Wehe ihrer
Kinder, sie tragen an den
Entscheidungen für und
manchmal auch gegen
den Willen ihres Nach-
wuchses. Nur, um am En-
de loslassen zu müssen,
weil Kinder eben irgend-
wann einmal das Haus
verlassen. Mit der Hilfe
Gottes, sagt Eva, die
Mutter aller Mütter, habe
ich einen Sohn geboren.
Sie nennt ihn Kain, was
auf Deutsch „Gewinn“

heißt. Wir wissen aber,
wie nah auch hier Glück
und Unglück beieinan-
derliegen. So wie im Mai
die Festtage eben. Ob
Mütter auch tanzen? Ich
hoffe es sehr! Mit ihren
Männern, ihren Söhnen
oder auch ihren Töchtern.
Gott hat diese Welt noch
längst nicht aufgegeben:
Immer noch werden Kin-
der geboren, starke und
schwache. Sie alle brau-
chen Mütter. Gott liebt
das Leben, leidet mit und
lacht mit, lädt zum Tanz
wie auch zur Trauer: In
der Bibel heißt es im
Buch Prediger (Kap. 3,
Vers 4): „Weinen hat sei-
ne Zeit wie auch das La-
chen. Klagen hat seine
Zeit, wie auch das Tan-
zen.“ Ganz wie der Mai
eben.

Ralf Richter
GRZ Krelingen

Momentaufnahme
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Wettervorhersage

WESTENHOLZ. Die Stim-
mung war gut, als Orts-
brandmeister Sascha Men-
de viele Mitglieder seiner
Feuerwehr und Gäste im
Westenholzer Feuerwehr-
gerätehaus begrüßte.
Grund dafür war die feierli-
che Übergabe eines neuen
Tragkraftspritzenfahrzeuges
mit Wassertank (TSF-W),
durch das die Sicherheit der
Bürgerinnen und Bürger in
und um Westenholz maß-
geblich gesteigert werden
soll.

In seiner Rede ging Men-
de auf die Entstehungsge-
schichte des neuen Feuer-
wehrfahrzeuges ein. Begon-
nen hatte diese mit der Er-
stellung des Feuerwehrbe-
darfsplanes der Stadt Wals-
rode, welcher die Ersatzbe-
schaffung des bisherigen
Fahrzeuges, ein Tragkraft-
spritzenfahrzeug auf Volks-

wagen LT aus dem Baujahr
1995, vorsah. So machte
sich im Sommer 2021 eine
Planungsgruppe der Feuer-
wehr daran, die technischen
Einzelheiten des Fahrzeu-
ges zu skizzieren. Ende
2022 erfolgte die Ausschrei-
bung durch die Stadt. Die
Zuschläge fielen auf ein
Iveco-Daily-Fahrgestell mit
einem feuerwehrtechni-
schen Aufbau der Firma
Brandschutztechnik Görlitz
(BTG). Es ist das erste Fahr-
zeug dieser Firma, das mit
dem langen Fahrgestell und
dem großen Löschwasser-
behälter an Bord in Nord-
deutschland ausgeliefert
wurde. Auslieferung des
Fahrzeuges war nach der
Abnahme und Einweisung
am 28. März im Werk in
Görlitz. Seinen ersten Ein-
satz hat das Fahrzeug mitt-
lerweile absolviert.

Bürgermeisterin Helma
Spöring freute sich sichtlich:
„Dieses Fahrzeug ist auch ei-
ne Investition in das Ehren-
amt, welches gerade in den
kleineren Dörfern viel zum
Dorfleben beiträgt. Der Dank
für die Arbeit der Sicherheit
am Gemeinwohl ist nicht mit
Worten zu beschreiben“, so
Spöring.

Auch Stadtbrandmeister
Michael Schlüter machte
deutlich, wie sehr sich Feuer-
wehr im Wandel der Zeit
verändert und professionali-
siert hat: „In der 77-jährigen
Historie der Feuerwehr Wes-
tenholz haben wir die Ent-
wicklung von einer Hand-
ruckspritze und einem Trag-
kraftspritzenanhänger über
die beiden ehemaligen Fahr-
zeuge zum heutigen neuen
TSF-W gesehen. Dort kann
man gut sehen, wie sich der
Sicherheitsstandard weiter-

entwickelt hat.“ Das neue
Feuerwehrfahrzeug verfügt
über einen Löschwasser-
tank mit 1000 Litern Inhalt,
sodass die Bekämpfung ei-
nes kleineren Brandes di-
rekt möglich ist. Zur schnel-
len Wasserabgabe werden
zwei C-Schläuche in Buch-
ten mitgeführt. Neben der
Normbeladung verfügt das
Fahrzeug über einen Licht-
mast sowie einen 9-kVA-
Stromerzeuger, mit dem bei
einem Stromausfall auch
das Feuerwehrgerätehaus
im Notbetrieb betrieben
werden kann.

Des Weiteren ist diverses
akkubetriebenes Hand-
werkzeug, ein Streuwagen
für Bindemittel und eine
Tauchpumpe verladen. Die
Investitionskosten für Fahr-
zeug und die erweiterte Be-
ladung beliefen sich auf
rund 165.000 Euro.

„Investition in das Ehrenamt“
Neues Tragkraftspritzenfahrzeug offiziell an die Feuerwehr Westenholz übergeben

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Westenholz: (von links) die Walsroder Bürgermeisterin Helma Spöring, Stadtbrandmeister Michael
Schlüter und Ortsbrandmeister Sascha Mende. Foto: Feuerwehr

VISSELHÖVEDE. „Wort-
klang trifft Tonart“ lautet
die Überschrift einer Ver-
anstaltung am Freitag, 16.
Mai: Um 19 Uhr beginnt in
der evangelischen St.-Jo-
hannis-Kirche in Visselhö-
vede eine musikalische Le-
sung mit der Soltauer Au-

torin Annette Fitzen und
dem Trio „KontrAkkor-
deon“ (Akkordeon Svenja
Löding und Merle Resener
sowie Kontrabass Stephan
Ludwigs). Außergewöhnli-
che Texte treffen bei dieser
Veranstaltung auf meister-
hafte Klänge.

Die Künstlerinnen und
Künstler treten bei diesem
Konzert zum ersten Mal
zusammen auf und ver-
sprechen eine harmoni-
sche Symbiose ihrer Kunst,
mit denen sie die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer faszi-
nieren wollen.

„Wortklang trifft Tonart“

Planung I Materialbestellung I Kaffee I Gewerke 
koordinieren I Schalung I bewehren I betonieren I
aushärten I Begehung I Lutz hat die Anschlüsse vertauscht:  
Bauherren informieren I mauern I mörteln I richten I markieren I 
Jörg krank wegen gestern: Personal umplanen I dämmen I 
dichten I verputzen I Anlieferung I n I Schleifen I fliesen I 
pflastern I Estrich I Abdichten I Fensterbau I Türmontage I 
Dachstuhl I Dach decken I Fassadenarbeiten I Elektroin-
stallation I Angebote schreiben I Verträge ausdrucken I  
Lüftung I Innenausbau I Trockenbau I Deckenbau I Boden-
verlegung Treppenbau I Endmontage I Reinigung I Abnahme

Gönn dir ‘ne Pause!
JOBabo

wz-net.de/jobabo

Anzeige
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Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand

Beck’s Bier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand9.99

1 Kasten  

kaufen =  

2 x 0,33l Dosen  

Corona gratis!  

zzgl. Pfand

Glasflaschen
4.49

8.991.29

2.99

9.99

9.99

10.99 10.99

11.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,7 l 
(1 l = € 0.53)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

MM Extra Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99) 

Fuze Tea 
versch. Sorten
1,25 l Flasche
(1 l = € 1.03)
zzgl. € 0.25  
Pfand

Mio Mio  
Erfrischungsgetränke
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,5 l 
(1 l = € 1.67)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten =  
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Bacardi  
Rum
versch. Sorten
27% - 37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 15.70)

Ballantine’s Finest
Blended Scotch Whisky 
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 15.70) 

Vitamalz
Kasten = 24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.51)  
zzgl. € 3.42 
Pfand

69.00

Krombacher  
Festbier
30 l Fass
(1 l = € 2.30)
zzgl. € 30.00  
Pfand

10.99

Gültig vom 12.05. – 17.05.25 Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 20/25

Lange Straße 56a • WALSRODE
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WALSRODE. Ein paar Wo-
chen vor Ostern fiel der
Startschuss für die mittler-
weile dritte Auflage der
Glücksei-Lotterie des Rota-
ry Clubs Walsrode. Die Ak-
tion fördert soziale Projekte
in der Region, insbesondere
das Berufsorientierungspro-
jekt „Action Day“ der Ober-
schule und der Berufsbil-
denden Schulen Walsrode.
Hintergrund dieses Projekts
ist es, den Schülerinnen und
Schülern die Möglichkeit zu
geben, sich über verschie-
dene Ausbildungsmöglich-
keiten und Berufsfelder zu
informieren, um so den
Übergang von der Schule in
den Beruf zu erleichtern.
Der Rotary Club Walsrode
unterstützt dieses Vorhaben
mit 4000 Euro aus dem Er-
lös der Lotterie.

Als zweites Projekt unter-
stützt der Rotary Club den
landkreisweit ausgeschrie-
benen Bandcontest am 24.
Mai 2025 im Kulturzentrum
„mittendrin“, der junge
Menschen zwischen 14 und
24 Jahren dazu einlädt, ihre
kreativen Talente einzuset-
zen und Songs rund um das
Thema „Menschenrechte

und Demokratie stärken“
zu präsentieren. Dafür wird
nicht nur ein finanzieller
Beitrag in Höhe von 2500

Euro ausgezahlt, sondern
einige Mitglieder des Rota-
ry Clubs werden vor Ort
sein und die Teilnehmen-

den und Gäste mit Speisen
und Getränken versorgen.
Außerdem wird Jörge Bart-
ling als Mitglied in der Jury

mitwirken. In diesem Jahr
wurden insgesamt 3000 der
Glückseier verkauft. Lutz
Schober verlieh den Eiern
mit seiner kreativen Skizze
des Amtsgerichts Walsrode
einen besonderen regiona-
len Flair. Für fünf Euro
konnte man sein Glück ver-
suchen und Losnummern in
Form der Ostereier in Buch-
handlungen, Apotheken
und bei anderen Einzel-
händlern in der Region er-
werben. Mit Spannung
wurde auf die Auslosung
hingefiebert. Über die
Homepage der Osterlotterie
des Rotary Clubs Walsrode
konnten alle Teilnehmer
verfolgen, ob ihre Losnum-
mer zu den Gewinnern
zählte. Ein besonderer Mo-
ment war die Übergabe des
Hauptgewinns: Jörge Bart-
ling überreichte Leon De-
mes aus Walsrode einen
symbolischen Scheck im
Wert von insgesamt 1000
Euro. Die Beteiligten kön-
nen schon jetzt verraten:
Auch im nächsten Jahr dür-
fen sich die Sammlerinnen
und Sammler auf ein neues,
kreatives Glücksei-Motiv
freuen.

3000 Glückseier für den guten Zweck
Aktion des Rotary Clubs Walsrode unterstützt Berufsorientierungsprojekt und Bandcontest

Große Freude: Der Gewinner des Hauptpreises, Leon Demes aus Walsrode, bekommt 1000 Euro.
Foto: Rotary Club Walsrode

BISPINGEN. Wandern
bringt Bewegung und er-
weitert den Horizont.
Dass sich dabei auch der
Blick nach unten lohnt,
zeigt die Arbeitsgemein-
schaft Heidschnucken-
weg. Anlässlich des Tags
des Wanderns am Mitt-
woch, 14. Mai, laden die
Veranstalter zu drei Kräu-
terführungen auf und an
dem Fernwanderweg ein.

Geführt von Kräuterex-
perten erkunden die Teil-
nehmenden die heimi-
sche Natur der Lünebur-
ger Heide mit allen Sin-
nen. Die Wanderungen
führen jeweils auf einer
Teiletappe des Weges ins
Büsenbachtal bei Hande-
loh, auf den Heidschnu-
ckenweg bei Bispingen
sowie in die Residenz-
stadt Celle. Die Führun-
gen starten jeweils um 17
Uhr, kosten 13 Euro für
Erwachsene und 8 Euro
für Kinder. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, die
Teilnehmerzahl begrenzt.
Alle Informationen zu
den Angeboten und An-
meldemöglichkeiten gibt
es unter www.heidschnu-
ckenweg.de/arti-
kel/028927 und auf der
Homepage www.luene-
burger-heide.de.

Führungen
zum Tag des

Wanderns

KIRCHLINTELN. Am Sonntag,
11. Mai, ab 18 Uhr ist die
Gruppe AllerCapella aus
Verden in der St.-Petri-Kir-
che Kirchlinteln mit einem
Konzert zu Gast. Die zwölf
Sängerinnen und Sänger
unter der Leitung von Dale
Provost bieten ein breites
Repertoire in einer bunten
Mischung. Geistliche und
weltliche Musik aus dem
16. Jahrhundert bis zu neu-
en Kompositionen von Cat
Stevens, John Lennon und
Paul McCartney werden da-
bei sein. Dale Provost ist in
Kirchlinteln kein Unbe-
kannter. Oft schon hat er in
Gottesdiensten die Orgel

gespielt. Einlass ist ab 17.30
Uhr. In einer kleinen Pause
bietet die St.-Petri-Stiftung
als Veranstalterin Getränke
an, unter anderem ihren be-
liebten Stiftertropfen.

Der Eintritt ist frei, jedoch
wird am Schluss des Kon-
zertes für die Arbeit des
Chores und der Stiftung um
eine Spende gebeten. Die
Stiftung hat sich zuletzt an
der Neugestaltung des
Kirchplatzes und an den
Kosten der neuen Bestuh-
lung beteiligt. Jetzt unter-
stützt sie unter anderem die
Jugend- und Familienarbeit
durch Mitfinanzierung einer
Diakonenstelle.

Musik aus verschiedenen Epochen
AllerCapella aus Verden singt in der St.-Petri-Kirche Kirchlinteln

Die Verdener Gruppe AllerCapella gibt auf Einladung der St.-Petri-Stiftung ein Konzert in Kirch-
linteln. Foto: AllerCapella

WALSRODE. Am Montag,
12. Mai, von 16 bis 17.30
Uhr, lädt die Arbeitsagen-
tur zu einer Online-Info-
veranstaltung ein, bei der
die Berufsberatung der
Arbeitsagentur Ansätze
zur Methodik und Re-
cherche rund um die The-
men berufliche Orientie-
rung, Ausbildung und
Weiterbildung zeigt. Eine
Anmeldung zu der Veran-
staltung ist über
https://eveeno.com/beruf-
enet möglich.

Hinweise für
die berufliche
Orientierung
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Heimlich aus dem Garten
ein paar Blümchen pflü-
cken, den Frühstückstisch
schön eindecken und mit
den Blumen und einem ge-
malten Bild die Mutti zum
Muttertag überraschen! Das
ist seit Jahren Kult in
Deutschland. Am Muttertag
erhalten viele Mütter kleine
Geschenke und werden von
ihrer Familie verwöhnt, so-
dass sie weder kochen noch
saubermachen müssen.

Der eigentliche Sinn des

Muttertags besteht darin,
ihre sonst als selbstver-
ständlich angesehene Haus-
arbeit zu würdigen. Die
Idee, Mütter zu ehren, ist
uralt: Schon im antiken
Griechenland verehrte man
mit der Göttin Rhea die
Mutter aller Götter. Im Mit-
telalter feierte man in Eng-
land den „Mothering Day“.
Und in den USA war es An-
na Marie Jarvis, die 1907
den modernen Muttertag
mit einer Gedenkfeier für

ihre verstorbene Mutter ins
Leben rief, inklusive weißer
Nelken für alle anwesenden
Mütter. Schon 1914 wurde
der Tag in den USA zum
nationalen Feiertag erklärt
und trat seinen weltweiten
Siegeszug an. Seit 1923 gibt
es ihn auch in Deutschland,
zunächst durch eine Initiati-
ve deutscher Floristen.

Was schenkt man der
Mutti zum Muttertag? Die
Antwort fällt häufig klas-
sisch aus: Am beliebtesten

sind Blumen, dicht gefolgt
von Einladungen zum Es-
sen, Pralinen oder anderen
Süßigkeiten sowie Well-
nessgutscheinen. Im Durch-
schnitt geben die Menschen
in Deutschland rund 25 Eu-
ro für Muttertagsgeschenke
aus. Der Tag zählt zu den
umsatzstärksten im deut-
schen Blumenhandel – mit
einer Besonderheit: Viele
Blumengeschäfte dürfen an
diesem Sonntag trotz regu-
lärer Schließzeiten öffnen.

Wie halten Sie es mit dem Muttertag?
Umfrage der Woche

Bei uns beginnt der Mut-
tertag damit, dass einer
von uns drei Jungs sein Ta-
schengeld nimmt, damit in
die Stadt fährt und für un-
sere Mutter einen großen
Blumenstrauß kauft. Den
überreichen wir dann ge-
meinsam. Früher haben
wir auch schon mal ein
Gedicht aufgesagt, und
wir frühstücken dann ge-
meinsam. Es ist einfach
eine kleine, nette Geste.
Normalerweise fahren
meine Eltern noch zu ih-
ren Eltern, aber mehr
machen wir nicht.

Jonas
Krüger
Walsrode

Ab und an unternehmen wir
etwas am Muttertag.
Vor zwei Jahren waren
wir mit der Familie
im Vogelpark. Ich schenke
mit meinem Bruder
zusammen unserer Mutter
immer einen Blumen-
strauß. Je nachdem
wer Zeit hat, besorgt etwas,

und man unternimmt
etwas. Auch wenn es
nur ein Strauß Blumen ist,
aber eine Aufmerk-
samkeit sollte sein. Es
gibt auch einen Vatertag.
So gibt man den Eltern
etwas zurück, denn sie
machen auch viel für die
Kinder.

Leon Rose
Visselhövede

Ich selbst bin noch keine Mut-
ter, aber meine Schwester hat
schon zwei Kinder, und die
kommen dann alle am Mutter-
tag zu uns. Meine Oma
kommt auch dazu. Unsere
Mutti muss nur die Oma ab-
holen, alles andere machen
wir drei Kinder. Wir finden
es alle schön, dass es so ei-
nen Extratag gibt, um ein-
mal zu zeigen, wie dankbar
man ist, und man freut sich,
dass man noch eine Mutter
hat. Ansonsten ist es klar,

dass man immer dankbar
ist. Für die Mutti und die
Oma gibt es auch immer
noch eine Kleinigkeit.

Isabel
Block

Walsrode

Wir feiern den Muttertag
nicht groß, aber wir finden es
schön, wenn man Zeit mitein-
ander verbringt. Vielleicht
schenken wir auch etwas.
Blumen sind immer schön.
Es muss nichts Großes sein.
Schöner ist es, wenn man
zusammen essen geht oder
frühstückt. Es muss aber

nicht am Muttertag sein,
sondern man sollte auch an
anderen Tagen an die Mut-
ter denken und schätzen,
dass man sie hat. Wir fahren
am Muttertag zum Mittag
oder zur Kaffeezeit zur
Oma. Die 98-jährige Ur-
Oma ist auch noch mit im
Haus. 

Lena und Lea Milius
Nienburg

Ich schicke meiner Schwie-
germutter zum Muttertag
immer einen Blumenstrauß
über Fleurop, als Wert der
Anerkennung. Meine Mutti
bekommt auch einen
Blumenstrauß, und ich
werde an dem Tag be-
stimmt etwas Schönes mit
ihr unternehmen. Aber
was, das ist vom Wetter
abhängig. Aus Sicht der
Mutter würde ich mich
auch über einen Strauß
freuen. Meistens ist es ein

Gruß über WhatsApp.
Aber auch darüber freue
ich mich.

Sabine
Lehnhardt

Bomlitz

Ich glaube, wir feiern ganz
ruhig, nichts Großes. Es
gibt Frühstück und
Blümchen, ganz klas-
sisch und ruhig. Ich brin-
ge meiner Mutter immer
wieder mal Blumen mit,
aber ich finde es auch
schön, dass es so einen
Tag gibt wie den Ge-
burtstag. Da wird man
einmal im Jahr richtig
gefeiert, aber an den an-
deren Tagen wird man
auch gemocht. Meine
Oma ist erst wieder hier-
hergezogen. Daher gibt
es an dem ersten Mutter-
tag in der Heimat be-
stimmt auch Blumen für
sie. Wir werden uns Zeit
schenken.

Miah
Hosang
Walsrode

WALSRODE. Vom 21. bis zum
27. April fand die diesjährige
Aktiv-Woche des Sportbun-
des Heidekreis statt. Insge-
samt meldeten sich beim
Sportbund fast 500 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
aus dem Heidekreis – und
darüber hinaus – an. Es ha-
ben Menschen aus allen Al-
tersklassen und mit unter-
schiedlichsten Fitnesslevels
teilgenommen. Ziel war es,
sich mindestens 30 Minuten
an der frischen Luft zu bewe-
gen. Der Ort sowie die Art
der Bewegung waren dabei
frei wählbar. Der Sportbund
wollte unter dem Motto „Fit
in den Sommer“ die Men-
schen im Heidekreis zu mehr
Bewegung animieren – und
das ist sehr gut gelungen.

Wie auch im vorigen Jahr
gibt es für alle Teilnehmen-
den, die ein Foto geschickt
haben, eine Urkunde. Zu-
dem können sich einige Ak-
tive über Preise freuen, die
dank der Hilfe vieler Sponso-
ren zur Verfügung gestellt
werden konnten.

Auch in diesem Jahr gab
es wieder eine gesonderte
Vereins- beziehungsweise
Gruppenaktion. Diese Opti-
on wurde wieder zahlreich
wahrgenommen und trug
maßgeblich zur sehr guten
Teilnehmerzahl bei. Für die
Gruppen gab es ein eigenes
Gewinnspiel, sodass sich ei-
nige Sportgruppen über Prei-
se freuen können.

Der Sportbund wertet die
Aktiv-Woche als vollen Er-

folg und hofft im nächsten
Jahr auf ein vergleichbares
Interesse daran. „Wir haben
viele positive Rückmeldun-
gen und Bilder bekommen,

was uns zeigt, dass wir unser
Ziel – die Menschen an die
frische Luft zu bringen und
sie zu mehr Bewegung zu
animieren – erreicht haben.

Das freut uns sehr. Vielen
Dank an alle, die teilgenom-
men haben“, so die Verant-
wortlichen vom Sportbund
Heidekreis.

Aktiv-Woche ein voller Erfolg
Der Sportbund Heidekreis ist sehr zufrieden mit der Bilanz

Viele positive Rückmeldungen: Fast 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Heidekreis
und darüber hinaus machten bei der Aktiv-Woche mit, viele schickten Bilder. Collage: Sportbund

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Wirtschaftsförderung des
Heidekreises bietet mit
der Investitions- und För-
derbank des Landes Nie-
dersachsen (NBank) am
Mittwoch, 21. Mai, von 9
bis 14.30 Uhr einen wei-
teren Beratungstag zu öf-
fentlichen Fördermitteln
an. Unternehmer sowie
Gründer haben die Mög-
lichkeit, ihr konkretes
Vorhaben in einem per-
sönlichen Einzelgespräch
einer Beraterin der
NBank vorzustellen und
Fragen rund um Förder-
programme, Finanzie-
rungswege und die erfor-
derlichen Antragsunter-

lagen zu klären. Infor-
miert wird über aktuelle
Programme wie zum Bei-
spiel aus den Bereichen
Investition, Innovation,
Digitalisierung, Qualifi-
kation, Energie und Um-
welt sowie Gründung.

Der Sprechtag findet
im Kreishaus in Soltau,
Harburger Straße 2, statt.
Für das Angebot ist eine
Anmeldung erforderlich.
Für weitere Infos und ei-
ne Anmeldung bis 14.
Mai steht Lena Heß von
der Wirtschaftsförderung
Heidekreis, ( (05191)
970613 und E-Mail an
l.hess@heidekreis.de, zur
Verfügung.

Beratung
für Gründer

Verschiedene Fragen möglich

DORFMARK. Am kommen-
den Freitag, 16. Mai, öff-
net das Reparatur-Café im
Pfarrhaus in Dorfmark,
Hauptstraße 12, wieder.
Von 14 bis 17 Uhr werden
dort gemeinsam und eh-
renamtlich Computer,
elektrische Kleingeräte,
Textilien, Schmuck, Ge-
genstände aus Holz, Spiel-
zeuge, Fahrräder repa-
riert, Gitarrensaiten aufge-
zogen und Armbänder so-

wie Batterien von Uhren
ausgetauscht.

Beim Termin im April
waren mehr als 40 Besu-
cher da, die den Repara-
teuren zusahen, fachsim-
pelten oder bei Kaffee und
Kuchen die Wartezeit ver-
brachten. Das Reparatur-
Café ist eine Initiative des
Vereins Klimaschutz Hei-
dekreis in Zusammenar-
beit mit der evangelischen
Kirche Dorfmark.

Reparatur-Café
öffnet wieder
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Golf-Schnupper-Event
Kostenloses 

Golf Club Tietlingen e. V.

Sonntag, 11. Mai 2025,
Sonntag, 25. Mai 2025  

von 11:00 - 12:30 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen unter  
www.tietlingen.de/schnupper-event

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

 

FFrrüühhlliinnggsszzaauubbeerr::    
KKrreeaattiivviittäätt  bbllüühhtt  aauuff  

Das DRK Seniorenheim und die DRK Kindertagesstätte am 
Sunderpark laden alle Bewohner, Kinder, Angehörige und 

Interessierte zum diesjährigen Frühlingsfest ein. 

1177..  MMaaii  22002255,,  1100..0000  UUhhrr  ––  1166..0000  UUhhrr  

SSuunnddeerrssttrraaßßee  112200  iinn  WWaallssrrooddee  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!! 

Es erwartet Sie ein buntes Programm mit 
Livemusik, Hüpfburg,  Kinderschminken, Zauberer, 
und vielem mehr. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Anzeige

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Landfrauen Fallingbostel-
Dorfmark und Umgebung
veranstalten am Sonn-
abend, 24. Mai, eine Rad-
tour zum Spargelessen.
Start ist um 10 Uhr auf dem
Parkplatz der Liethschule
Bad Fallingbostel in der
Idinger Heide. Um 12 Uhr

werden die Teilnehmer im
Hotel Röhrs in Hiddingen
erwartet. Wer nicht mit dem
Fahrrad fahren möchte,
kann mit dem Auto anrei-
sen. Gäste sind willkom-
men. Kosten werden bei der
Anmeldung bekannt gege-
ben. Anmeldungen bis 17.
Mai, ( (05162) 91104.

Fahrradtour zum
Spargelessen

Landfrauen laden ein

WALSRODE. In zahlreichen
Ortschaften des Landkrei-
ses macht das Schadstoff-
mobil der Abfallwirtschaft
Heidekreis in den kom-
menden Tagen wieder
Station, um gefährliche
Sonderabfälle gebühren-
frei anzunehmen. Pro Jahr
kann jeder Haushalt ins-
gesamt bis zu 25 Kilo-
gramm Chemikalien ent-
sorgen. Angenommen
werden beispielsweise Ab-
beizmittel, Allzweckreini-
ger, Autopolitur, Back-
ofenreiniger, Bleichmittel,
Entfärber, Entkalker, Fle-
ckenentferner, Fugendich-
tungsmasse, Gifte, Holz-
schutzmittel, Lackfarben,
Nagellackentferner, Pin-
selreiniger, Rohrreiniger,
Rostschutzmittel, Spraydo-
sen und Sanitärreiniger.

Schadstoffreste sollten
unvermischt, möglichst in
ihren Originalverpackun-
gen oder in fest verschlos-
senen und unzerbrechli-
chen Behältern gebracht
werden. Altöl wird nicht
angenommen, sondern
muss dort abgegeben wer-
den, wo es gekauft wurde.
Die Händler sind zur
Rücknahme verpflichtet.
Wand- und Deckenfar-
ben-Reste gehören nach
dem Austrocknen in den
Restabfall.

Benefeld: Parkplatz
Sportplatz (Freudenthal-
straße) von 9 bis 10.45

Uhr; Dorfmark: Aller-
mannstraße (Marktplatz)
von 11.15 bis 13.15 Uhr. 

Bad Fallingbostel: Park-
platz am Hallenbad von 9
bis 10.30 Uhr; Bomlitz:
Parkplatz Waldbad
(Hans-Böckler-Straße) von
10.45 bis 12.45 Uhr; Wals-
rode: Parkplatz an der
Landesstraße 190, Hanno-
versche Straße (Kreisver-
kehr) von 13.45 bis 16 Uhr;
Krelingen: Geistliches
Rüstzentrum (Vorplatz
Glaubenshalle) von 16.30
bis 17 Uhr.

Lindwedel: Feuerwehr-
gerätehaus von 9 bis 9.45
Uhr; Schwarmstedt: Schüt-
zenplatz von 10.15 bis
11.45 Uhr; Buchholz: Dorf-
straße (vor ehemaligem
Gasthaus „Zum Alten
Krug“) von 12.45 bis 13.15
Uhr; Hademstorf: Schüt-
zenhaus von 13.30 bis 14
Uhr; Eickeloh: Schützen-
haus von 14.15 bis 14.45
Uhr; Hodenhagen: Park-
platz vor Aller-Meiße-Halle
von 15 bis 16 Uhr; Osten-
holz: Feuerwehrgerätehaus
(Siebensteinhäuser Weg)
von 16.30 bis 17 Uhr.

Kirchboitzen: an der

Ecke Klosterstraße/Kirche
von 10 bis 10.30 Uhr;
Nordkampen: Treffpunkt
am ehemaligen Gasthaus
Panning von 11 bis 11.30
Uhr; Hamwiede: Jugend-
und Schützenhaus von
11.45 bis 12 Uhr; Stellich-
te: Sportplatz von 12.30
bis 13 Uhr; Bad Falling-
bostel: Parkplatz am Hal-
lenbad von 14 bis 16 Uhr;
Oerbke: Parkplatz Falling-
bosteler Straße in der Zeit
von 16.15 bis 16.45 Uhr.

Walsrode: Parkplatz an
der L 190, Hannoversche
Straße von 9 bis 11 Uhr;
Düshorn: Feuerwehrgerä-
tehaus von 11.15 bis 12.15
Uhr; Ahlden: Feuerwehr-
gerätehaus von 13.15 bis
13.45 Uhr; Büchten: Firma
Wolf von 14 bis 14.15 Uhr;
Bothmer: Parkplatz Club-
heim von 14.30 bis 15 Uhr;
Schwarmstedt: Schützen-
platz in der Zeit von 15.15
bis 17 Uhr.

Hodenhagen: Aller-Mei-
ße-Halle von 9 bis 10.15
Uhr; Bierde: bei der Kirche
von 10.45 bis 11 Uhr; Groß
Häuslingen: Hofladen
Fröhlich von 11.15 bis 12
Uhr; Rethem: Parkplatz
Sporthalle von 13 bis 15.30
Uhr; Frankenfeld: Feuer-
wehrgerätehaus von 15.45
bis 16.15 Uhr.

Schadstoffmobil auf
Tour durch den Heidekreis

Ein Service der Abfallwirtschaft ab 16. Mai

Mittwoch, 21. Mai:

Freitag, 16. Mai:

Freitag, 23. Mai:

Dienstag, 20. Mai:

Donnerstag, 22. Mai:

Montag, 19. Mai:

SCHWARMSTEDT. Die Ver-
antwortlichen vom Heimat-
archiv Schwarmstedt freu-
en sich wieder über alle in-
teressierten Besucherinnen
und Besucher: Am Sonn-
tag, 18. Mai, laden die Eh-
renamtlichen zum Tag der
offenen Tür ein. In der Zeit
von 10 bis 18 Uhr können
Gäste im Archiv am Uhle-
Hof in die Geschichte ein-
tauchen. Die Heimatfor-
scher präsentieren an die-
sem Tag Urkunden und
Landkarten, historische Fo-
tos und viele andere Erin-
nerungsstücke aus mehre-
ren Jahrhunderten. „Unser
Team ist natürlich auch
da“, sagt Heimatarchiv-
Leiterin Irina Kasprick.
Man beantworte gern Fra-
gen – egal ob zu histori-
schen Bildern und alten
Ortsansichten. Außerdem
werden auch unzählige
Postkarten präsentiert, die
bereits bei der Ausstellung
im vergangenen Herbst zu
sehen waren. Die Resonanz
war so groß, deswegen zei-
ge man sie gern noch mal,
erläutert Kasprick.

Besucher können sich am
18. Mai auf eine Zeitreise
begeben: Warum musste
die Gemeinde Schwarm-
stedt einst für vier uneheli-
che Kinder Unterhalt zah-
len? Was geschah im 30-
jährigen Krieg? Warum
starb der Grindauer Schä-
fer an Tollwut? Und wo
stand eigentlich die Burg
bei Essel? Antworten gibt
es beim Tag der offenen
Tür. Der Eintritt ist frei.

Die Sammlung des Ar-
chivs stammt nicht nur aus
Schwarmstedt, sondern
auch aus allen anderen
Ortschaften der Samtge-
meinde. Wer Fragen zu ei-
genen alten Bildern oder
Dokumenten hat, kann sie
gern mitbringen – mit et-
was Glück liefert das Team

des Heimatarchivs eine
Einschätzung dazu.

Das Heimatarchiv be-
steht seit dem Jahr 1996.
Ernst Sauerwein gründete
das Archiv ursprünglich,
um historische Schätze zu
retten und diese für die
Nachwelt zu bewahren.
Die Hobbyhistoriker sam-

meln nicht nur, sondern di-
gitalisieren diese auch.
Nach und nach wird der
Bestand des Archivs sor-
tiert, eingescannt und mit
Schlagworten versehen.
Auch über diese Arbeit in-
formiert das Team die Be-
sucher beim Tag der offe-
nen Tür.

Offene Türen im Heimatarchiv
Von Landkarten, historischen Fotos und anderen Erinnerungsstücken

Stöbern und Staunen: Das Heimatarchiv lädt zum Tag der offenen Tür ein.
Foto: Heimatarchiv Schwarmstedt

Anzeige
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Wer Sport macht, wird
nicht allein durch das
Training besser, sondern
vor allem in der darauf-
folgenden Nacht – und
nur dann, wenn es aus-
reichende Mengen an
Tiefschlafphasen gibt, al-
so wenn die Gesamtdau-
er des Tiefschlafs pro
Nacht mehr als 15 Pro-
zent beträgt.
Heute beschreibe ich,
wieso die Muskeln für ih-
re Entwicklung den
Schlaf dringend nötig ha-
ben. Niemand kann das
Bedürfnis nach Schlaf
leugnen. Mit zunehmen-
der Aktivität im Laufe ei-
nes Tages steigt der
Schlafbedarf für die dar-
auffolgende Nacht. Der
Schlaf ist die einzige Pha-
se innerhalb von 24 Stun-
den, bei der sich der Kör-
per ausschließlich auf das
Erholungsbedürfnis kon-
zentrieren kann. Schlaf
ist nicht nur eine Zeit der
scheinbaren Bewusstlo-
sigkeit – es ist eine Zeit,
um Muskeln zu reparie-
ren, die Neuroplastizität
zu erhöhen (also das Trai-
nierte oder Gelernte zu
festigen) und die Systeme
des Körpers auf den
nächsten Tag einzustel-
len.
Im Folgenden bespreche
ich die verschiedenen
Phasen des Schlafs und
wie und wann die Rege-
neration erfolgt. Der
Schlaf kann in mehrere
Stufen unterteilt werden.
Eine erste Unterschei-
dung erfolgt zwischen
dem REM- (Rapid Eye
Movement, schnelle Au-
genbewegung = Traum-
phase) und dem Nicht-
REM-Schlaf. Die Nicht-
REM-Stufen treten zuerst
auf und werden als Stu-
fen N1, N2 und N3 be-
zeichnet.
N1 und N2 sind die leich-
testen Formen des
Schlafs, sie werden auch
als Leichtschlaf bezeich-
net. Wenn ein Individu-
um von Stufe 1 zu Stufe 2
übergeht, beginnen sich
die Gehirnströme zu ver-
langsamen und sich mit
einem Aktivitätsaus-

bruch, der als Schlafspin-
deln und K-Komplexe be-
kannt ist, zu vermischen.
Diese Aktivitätsausbrü-
che signalisieren zwei
sehr unterschiedliche
Dinge. Eine erhöhte An-
zahl von Schlafspindeln
ist mit einer höheren
Schlafqualität korreliert,
während K-Komplexe in
unruhigen Schlafphasen
häufiger auftreten. Ich ra-
te bei Sportlern mit unru-
higen Schlafphasen zu ei-
ner Nahrungsergänzung
mit Melatonin vor dem
Schlafengehen, sie hilft,
die Aktivität der Schlaf-
spindel zu erhöhen.
Schon ein Milligramm
Melatonin kann dabei
helfen, schneller einzu-
schlafen. Der Tiefschlaf
(N3) ist die körperlich er-
holsamste Phase des
Schlafs, sie macht aber
nur fünf bis 15 Prozent
der gesamten Schlafzeit
aus. N3 markiert den ein-
zigen Zeitpunkt des
Schlafs, an dem mensch-
liche Wachstumshormone
zur Muskelreparatur frei-
gesetzt werden. Dort ist
das Immunsystem auch in
der Lage, Stoffwechsel-
abfälle aus dem vergan-
genen Tag zu beseitigen.
Der Schlafverlauf erfolgt
in Wellen. Nach N3 geht
der Körper erst einmal
wieder in N1 und N2 mit
anschließenden Traum-
phasen (REM), in denen
das Gehirn am aktivsten
ist. Ein Zyklus, das heißt,
einmal alle Schlafstadien
durchlaufen, ist individu-
ell unterschiedlich, dau-
ert meistens aber rund 90
Minuten, wobei – verein-
facht gesagt – die physi-
sche Erholung im Tief-
schlaf (N3) und die psy-
chische Erholung in den
REM-Schlafphasen
(Traumphasen) stattfin-
det.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Muskeln im
Schlaf reparieren

ESSEL. Bei strahlendem
Sonnenschein und sommer-
lichen Temperaturen starte-
ten die Esseler Reitsportta-
ge mit der Dressur in einen
viertägigen Sportmarathon.
Der Reitverein Aller-Leine
hatte die Reitanlage in ei-
nen tollen Turnierplatz ver-
wandelt. Nicht nur der Bo-
den war in einem sehr gu-
ten Zustand, auch die Cate-
ringbuden waren liebevoll
hergerichtet worden.

Am ersten Tag stellten die
jungen Dressurpferde zu-
erst ihr Talent unter Beweis.
In der Dressurprüfung Klas-
se M* Kandare waren die
Sachsenreiter Groß Eilstorf
nicht zu schlagen. Es siegte
Maja Flemming auf Eternity
S (Wertnote 8,0) vor Kira
Lütjens auf Dorfkind (7,6),
die sich zudem auch den
neunten Platz (7,2) in der
Dressurreiterprüfung Klasse
M* Trense sicherten. High-
light des Auftaktes war eine
Dressurprüfung Klasse
S***. Der Sieg ging an den
Hengst des Niedersächsi-
schen Landgestütes Celle,
Emilio Sanchez, und seinen
Reiter Wolfhard Witte.

Der zweite Tag startete
mit einem Sieg in der Dres-
surprüfung Klasse E für den
gastgebenden Verein. Die
neunjährige Marlene Möller
und ihr Pony Leopold, das
seit anderthalb Jahren zur
Familie gehört, nahmen die
goldene Schleife in Emp-
fang (8,5). Zum Abschluss
der Dressurtage mit der
Dressurprüfung Klasse S***
meinte es der Wettergott
nicht gut mit den Aktiven
und den Zuschauern, was
die Stimmung aber nicht

trübte. Unter großem Ap-
plaus begaben sich Andre
Hecker und sein Heming-
way als Sieger auf die Eh-
renrunde (69,76 Prozent).

An den folgenden beiden
Tagen stellten die Spring-
reiter ihr Können unter Be-
weis. Zum Auftakt fand die
Stilspringprüfung Klasse E –
80 Zentimeter – statt. Clara
Wiedemann (RFV Aller-Lei-
ne) und ihr Pony Casper si-
cherten sich mit der Wert-
note 7,8 den zweiten Platz.
Der Gastgeber stellte aber
auch einen Sieger mit Julie
Engehausen und Lehns-
manns Robin (8,3) in der

Amateur-Stilspringprüfung
Klasse A* (1. Abteilung) –
90 Zentimeter. Höhepunkt
des ersten „Spring-Tages“
war eine Punktespringprü-
fung Klasse M* – 120 Zenti-
meter –, die Janne Neu-
mann (RSV Auf Klein Var-
lingen) auf Petit Dechantee
gewann.

Am Abschlusstag vermel-
deten auch die Sachsenrei-
ter Groß Eilstorf den ersten
Sieg im Springen. In der
Springprüfung Klasse A** –
105 Zentimeter – siegten
Felicitas Rösler und Hinde-
mith. Die letzte Ehrenrunde
der Esseler Reitsporttage

führten Clara Röhr (RUFV
Hausstette) und ihre Stute
Charlotta nach ihrem Erfolg
in der Springprüfung Klasse
M* – 125 Zentimeter – an.

Fazit der ersten Vorsitzen-
den Dr. Miriam Schubert:
„An allen Tagen gab es
zum Glück keine nennens-
werten Unfälle. Es wurde
wirklich toller Sport gebo-
ten, und dank der vielen
Helfer und tollen Sponsoren
konnten wir dieses Event
möglich machen.“ Alle Er-
gebnisse gibt es unter
www.equiscore.de. Weitere
Impressionen auf Instagram
unter rfvallerleine.

Zwei Siege für den Gastgeber
RFV Aller-Leine freut sich über den erfolgreichen Verlauf seiner Esseler Reitsporttage

Marlene Möller und Leopold vom gastgebenden Verein RFV Aller-Leine gewannen die Dressur-
prüfung der Klasse E bei den Esseler Reitsporttagen. Foto: privat

Djingo und Rigo Bern vertraten die
Factory Fighter aus Rethem bei der
großen Haus-Gala des Teams Black
Sea in Bremen. Insgesamt gab es 45
Paarungen mit Kämpfern von Sport-
schulen aus ganz Deutschland. Djingo
Bern zeigte in seinem Kampf gegen
einen Gegner auf Augenhöhe, was er

sich im Training erarbeitet hatte, setz-
te alle gelernten Techniken ein und
gewann das Duell. Für Rigo Bern
reichte es nicht zu einem Sieg. Sein
starker Kontrahent konfrontierte ihn
mit reichlichen Schlägen und setzte
sich am Ende durch.

Foto: M. Freese

Erfolg für Factory Fighter Djingo Bern

WALSRODE. Der Onkolo-
gische Arbeitskreis Wals-
rode bietet einen Ernäh-
rungsvortag an, bei dem
sich Betroffene und An-
gehörige über die Ernäh-
rung nach einer Krebsdi-
agnose informieren kön-
nen. Ökotrophologin An-
ja Vollgrebe vermittelt
am Donnerstag, 15. Mai,
ab 16 Uhr in den Räu-
men des Onkologischen
Arbeitskreises Hinter-
grundwissen und gibt
praktische Hinweise zum
Thema „Ernährung bei
Krebserkrankung – aber
mit Geschmack“. Anmel-
dungen unter ( (05161)
72990 (9 bis 12 Uhr) oder
per E-Mail an oakev@
gmx.de.

Ernährung bei
Erkrankung

an Krebs

Neue Sweatshirts haben die Fuß-
ball-Jugendtrainer der FSG Heid-
mark (Bad Fallingbostel/Dorfmark)
und der zwei Mannschaften der
SGW Heidmark (Spielgemeinschaft
mit Germania Walsrode) erhalten.

Gesponsert haben die neue Sport-
bekleidung Jan Hellerich (Hellerich
Bau), Raffael Schwarz (Zimmerei
Schwarz) sowie Yil und Lutz Ohlen-
dorf (Ohlendorf-Technik GmbH
&Co.KG). Die Jugendleitung um Oli-

ver Gärtner, Florian Gärtner und
Marc Büstrin und der Fußballspar-
tenleiter Thomas Heinke bedankten
sich bei den drei Sponsoren mit je-
weils einem Präsentkorb.

Foto: FSG Heidmark

Neue Sweatshirts für Heidmarker Jugendtrainer

WALSRODE. Der Onkologi-
sche Arbeitskreis lädt für
Mittwoch, 14. Mai, von 16
bis 17.30 Uhr zu einem Vor-
trag von Dr. Helmut Jäger,
Facharzt im Ruhestand, Be-
wegungslehrer, Systemi-
scher Berater und Coach,
nach Walsrode, Moorstraße
50-52, ein. Thema ist die
Frage „Wie steuert das Ge-
hirn die Immunfunktion?“.

Heilung ist ein friedlicher
Prozess. Er geschieht, wenn
das Immunsystem ruhig
und umsichtig arbeitet und
das Gehirn es bei der Erfül-

lung seiner Aufgaben wirk-
sam unterstützt. Eine not-
wendige Form, wie das
Nervensystem und das Ge-
hirn wechselwirken, wird
„Anti-Inflammatorischer-
Reflex“ genannt. Die dabei
beteiligten Vorgänge ver-
laufen unbewusst. Gute
Ratschläge, Willensanstren-
gungen und Techniken er-
reichen diese grundlegen-
den Körperfunktionen nicht.
Aus Erleben und Verstehen
ergeben sich Hinweise, was
selbst getan werden kann.

Bei innerer Ruhe und si-

cherer Unterstützung nor-
malisieren sich auch andere
gestörte Körperfunktionen.
Schmerzsignale, Krämpfe,
Übelkeit können nachlas-
sen, und das Aufkeimen
von Energie kann aus der
Erschöpfung führen.

Ziel des Vortrages ist es,
Wissen anschaulich und in-
teraktiv zu vermitteln, so-
dass es für die eigene Situa-
tion genutzt werden kann.
Anmeldungen unter
( (05161) 72990 (9 bis 12
Uhr) oder per E-Mail an
oakev@gmx.de.

Wie das Gehirn das Immunsystem steuert
Dr. Helmut Jäger referiert beim Onkologischen Arbeitskreis

KIRCHLINTELN. Der Kul-
tur- und Förderverein
Kirchlinteln lädt zu einer
Kulturfahrradrunde für
jedermann ein. Los geht
es am Dienstag, 20. Mai,
um 16 Uhr. Treffen ist um
15.45 Uhr am Lintler
Krug, Hauptstraße 11, in
Kirchlinteln. Grundsätz-
lich wird auf alle Fahr-
radfahrer, egal ob zwölf
oder 80 Jahre, Rücksicht
genommen. Gefahren
wird mit und ohne E-Bi-
ke.

Fahrradtour
rund um

Kirchlinteln
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Nienburg/Weser

Visselhövede
Kirchlinteln

Kükenmoor

Hohen-
averbergen

KirchboitzenHäuslingen

Walsrode

Luttum

Verden/Aller

A7

A27

Bad Fallingbostel

Rethem/Aller

Schwarmstedt

Abf. Verden-Ost

AArrmmsseenn

Nedden-
averbergen

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr, So. 10-12 Uhr

Armsener Dorfstr. 12
27308 Armsen
Telefon (0 42 38) 3 25
Telefax (0 42 38) 7 50

16,99

Salatjungpflanzen
6er Schale 
nur

Veredelte 
Tomaten-Gurkenpflanzen 
viele verschiedene Sorten
12 cm Topf 3,99

1,79

Sundaville-Pyramide
mit intensiv roten Blüten 
für vollsonnige Standorte
19 cm Topf

2,99

Rattanschale
Bunt bepflanzt mit 
Sommerblumen und Deko
Ø 30cm 

2,99

1,99

24,99

Silberregen `Dichondra`
sehr dekorative Blattschmuckpflanze 
mit silbrigen Blättern
12cm Topf 2,99

Blumige Geschenkideen für Muttertag.
Jetzt Riesenauswahl! Verlängerte Öffnungszeiten 

an den Mai Wochenenden

Blumensamstage 8-16 Uhr

Blumensonntage 10-13 Uhr

Beetpflanzen
Im 10er Tray, verschiedene Sorten,
je Tray 
nur 1,99

Henkelkorb
Bunt bepflanzt mit 
Sommerblumen 
und Deko Ø 30cm
Höhe ca. 50cm 

29,99

Vanilleblume 
Heliotrop
Herrlich nach Vanille duftend, 12 cm Topf

Zauberschnee 
Diamond Frost
sehr dekorativ mit unzähligen 
kleinen weißen Blüten, 12cm Topf

XXL 
Sommerblumenampeln
verschiedene Kombinationen
25cm Ampeltopf

15,99
XL Geranie
Kräftige Pflanzen  
in versch. Farben, 12cm Topf 
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SONNTAGSSHOPPINGSONNTAGSSHOPPING

SCHNEVERDINGENSCHNEVERDINGEN

18. MAI
12 – 17 UHR

Frühjahrsputz
12.–18.05.2025

Auf alle
reduzierten Artikel30 % Rabatt!

AmMarkt 5 • 29640 Schneverdingen
Tel. 05193/2381 •www.schuhhaus-dehning.de

Am Markt 5 
29640 Schneverdingen 

Telefon 05193/2381 
www.schuhhaus-dehning.de

Bernhard Dehning OHG

So., 18.05., 
12–17 Uhr 
geöffnet!

Muttertag! Man erinnert
sich: Da wurde man noch
im Halbschlaf mit entzü-
ckenden Geschenken be-
dacht, die einem die Kin-
der selbst gebastelt ha-
ben! Außerdem ist Mut-
tertag ja wohl auch so
was wie ein Feiertag?!
Das heißt für die ganze
Familie: Lecker Mittages-
sen (im Ide-
alfall in ei-
nem Lokal,
im weniger
idealen Fall hat Mutti
eingekauft und vorberei-
tet, und Papa wirft Würst-
chen auf den Grill), ein
Ausflug mit der ganzen
Familie, unter anderem
zu Oma (die den Kaffee-
tisch schon gedeckt hat)
und abends fallen alle
glücklich ins Bett, und
die Mutter ist heimlich
froh, dass sie nun ein
Jahr Ruhe hat vor so viel
gut gemeinter, aber an-
gestrengter Wertschät-
zung.
Schöner wäre es, wenn
im Alltag mal jemand an-

ders die Oberaufsicht
über das familiäre Chaos
hätte, und am nächsten
Sonntag ist sowieso alles
wie immer: Die Kinder
sitzen ungewaschen am
Frühstückstisch, jam-
mern, weil es keine Scho-
ko-Croissants gibt, wol-
len lieber Limo statt
Milch und überhaupt:

Was machen
wir heute?!
Schon wie-
der Oma –

och nö!
Manchmal ist Muttertag
auch: mit gleichgesinnten
Freundinnen und ein
paar Pikkolöchen eine
Radtour ins Grüne unter
reichlich Geschnatter und
Gekicher. Ergebnis: Bei
der gut gelaunten Rück-
kehr sind die Kinder
maulig, weil sie nicht mit-
durften. Stimmungsab-
sturz! Harte Landung im
Alltag. Muttertag: So
oder so nichts für Anfän-
ger(innen). Aber lieb hat
man (frau) seine Bande ja
trotzdem. Ulla Kanning

Randerscheinung

Wertschätzung
SCHWARMSTEDT. Der Inter-
nationale Tierschutzverein
(ITV) Grenzenlos sucht für
den Dackel-Mix Sunny ein
neues Zuhause. Er wurde
aus der Tötungsstation in
Barlad (Rumänien) gerettet.

Dort wurde er von den gro-
ßen Hunden gemobbt und
kam kaum ans Futter. Daher
wurde er im offenen Tier-
heim aufgenommen und
kam am 26. April nach
Deutschland zum ITV Gren-
zenlos. Dort ist er in einer
Pflegestelle in Lehrte und
wartet auf sein Zuhause.

Sunny ist lustig, fröhlich,

verspielt und voller Freude,
endlich unbeschwert mit an-
deren Hunden im Garten to-
ben zu dürfen. Er genießt
sein Leben, besonders Strei-
cheleinheiten, ist lieb und
sehr umgänglich. Er läuft
sehr gut an der Leine und
lernt schnell das Hunde-Ein-
maleins.

Sunny wurde 2020 gebo-
ren und ist 38 Zentimeter
groß. Er wiegt sechs bis sie-
ben Kilogramm, ist geimpft,
gechipt und kastriert.

Interessierte melden sich
unter ( (05071) 4126 oder
0151/70016678.

Lustig, verspielt und umgänglich
ITV Grenzenlos sucht für Dackel-Mix Sunny ein neues Zuhause

Der ITV Grenzenlos sucht ein neues Zuhause für den Dackel-Mix
Sunny. Foto: ITV Grenzenlos

Reges Treiben herrschte auf Hof
Ameis in Lichtenhorst, wo die Land-
frauen zu Flohmarkt und Stauden-
börse eingeladen hatten. Viele Aus-
steller und Besucher hatten den
Weg in das Dorf gefunden. An den

Pflanzenständen gab es reichlich
Gelegenheit zum Fachsimpeln und
Tipps für Gartenneulinge. Aber auch
das Stöbern an den zahlreichen
Ständen lohnte sich, gab es doch so
manche Kuriosität zu entdecken.

Kleidung, auch für den Nachwuchs,
und viele Dekoartikel an den Hob-
byständen rundeten das Angebot
ab. Für das leibliche Wohl sorgten
die Landfrauen mit einem großen
Kuchenbüfett. Foto: Landfrauen

Großes Angebot bei Flohmarkt und Staudenbörse
Beim Känguru-Wettbewerb der Ma-
thematik nahmen an der Grundschule
Dorfmark 22 Dritt- und Viertklässler
und erstmals auch Schülerinnen und
Schüler der zweiten Klassen teil, die
sich in Extra-Stunden vorbereitet hat-
ten auf die 24 Knobelaufgaben, die in

einem Zeitraum von 75 Minuten zu
bewältigen waren. Schulsieger wur-
den Jakob Kiemele aus der Klasse 4a
mit 104 Punkten und Theodor
Schmuck aus der Klasse 2a mit 94
Punkten. Jonte Schwesig zeichnete
sich darin aus, von allen Schülerinnen

und Schülern der 3. und 4. Klasse die
größte Anzahl an Aufgaben hinterei-
nander richtig gelöst zu haben. Somit
erzielte er den weitesten „Känguru-
sprung“ und gewann das Schul-T-
Shirt.

Foto: Grundschule Dorfmark

Theodor Schmuck und Jakob Kiemele sind Schulsieger

BOMLITZ/SCHNEVERDINGEN.
„Es ist uns eine Ehre, zu un-
serem 50-jährigen Bestehen
im Höpen beim Heideblü-
tenfest vor der Krönung der
neuen Heidekönigin aufzu-
treten“, bestätigt Angela
Kirchfeld, die Vorsitzende
und Regisseurin der Thea-
tergruppe LaFiBo, auf An-
frage des Vereins Heideblü-
te Schneverdingen. Nach
einigen Beratungen und
spannenden Diskussionen
einigte sich das LaFiBo-Te-
am darauf, den Räuber Hot-
zenplotz auf der Schnever-
dinger Freilichtbühne zu
spielen und probt seit Feb-
ruar mit Feuereifer das
Kinderstück von Otfried
Preußler. Die Darsteller tra-
gen nach und nach die Re-
quisiten zusammen, proben
schon in ihren eigenen
Kostümen und fiebern den
Aufführungen entgegen.

„Eine echte antike Pickel-
haube konnten wir uns aus
dem Heimatmuseum Wals-
rode ausleihen, die Kaffee-
mühle aus dem Café Tante
Steffi in Visselhövede und
einen alten Schleifstein er-
hielten wir vom Antiquari-
enhändler Beppo aus Ill-
horn“, berichtet die Regis-
seurin. Angela Kirchfeld
freut sich besonders, dass
das dreiteilige Bühnenbild
mit Absprache in bewährter
Manier von Bühnenbildner
Daniel Wesseloh, in Zusam-
menarbeit mit dem Bauhof,
erstellt wird.

In der spannenden Ge-
schichte von Otfried Preuß-
ler geht es um zwei mutige
und listige Jungen: Kasperl
und Seppel. Die beiden
wollen den frechen und ge-
fährlichen Räuber Hotzen-
plotz schnappen, nachdem
dieser die Kaffeemühle der

Großmutter gestohlen hat,
und die Polizei ihn nicht
fassen kann. Alles, was
nicht niet- und nagelfest ist,
stiehlt der böse, gemeine
Räuber Hotzenplotz. „Der
Kerl ist ja so gerissen! Seit
zweieinhalb Jahren führt er
die Polizei an der Nase her-
um“, verzweifelt auch der
Dorfpolizist Dipfelmoser.
Kasperl und Seppel be-
schließen, den gefürchteten
Räuber zu schnappen und
ihm mit einer List auf die
Schliche zu kommen. Doch
so dumm wie der Hotzen-
plotz aussieht, ist er gar
nicht, und so geraten die
mutigen Helden selbst in
Gefahr und in die Fänge
des Räubers ...

Premiere ist am Sonntag,
31. August, ab 15 Uhr, im
Höpen, Schneverdingen.
Am Tag davor, Sonnabend,
30. August, findet ab 15 Uhr

die Generalprobe statt. Ein-
trittsplaketten für das Hei-
deblütenfest 2025 gibt es ab
sofort in der Schneverdin-
gen Touristik, Rathauspas-
sage 18, in Schneverdingen
oder online unter www.hei-
denlust.de zum Vorver-
kaufspreis von fünf Euro.

Eine weitere Aufführung
gibt es am 14. September,
ab 15 Uhr, an der Cordinger
Mühle, wo auch die Jubilä-
umsfeier der Theatergruppe
LaFiBo in Zusammenarbeit
mit dem Kulturverein Fo-
rum Bomlitz stattfindet.

Wie gewohnt finden auch
die Aufführungen vor dem
ersten Adventswochenen-
de, am 22. und 23. Novem-
ber, jeweils ab 14 und 17
Uhr, in der Oberschule
Bomlitz statt. Der Karten-
vorverkauf dafür wird aller-
dings erst im Oktober frei-
geschaltet.

Jubiläum mit Räuberjagd im Höpen
Die Theatergruppe LaFiBo spielt zu ihrem 50. Geburtstag beim Heideblütenfest in Schneverdingen

Proben laufen schon auf Hochtouren: Die Theatergruppe in voller Ausstattung. Foto: LaFiBo

Anzeige

Anzeige
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HANDWERKSMESSE // HEIZUNGS- & BÄDERFUCHS
Fachvorträge, Ausstellungen und Einblicke in zukunftsorientierte Technologien am 17. Mai

© jamesteohart - Fotolia.com

www.cohrs-tischlerei.de

Neue Haustür ... 
Energie sparen & Komfort gewinnen

10 Jahre 
Remmers

���������������

Bad Fallingbostel • Tel.: 05162 9891-28

  

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

CORDES & GRAEFE BREMEN
HAUSTECHNIK

ZUR KLEINEN HANDWERKSMESSE WÜNSCHEN WIR DER FIRMA
HEIZUNGS-& BÄDERFUCHS GMBH VIEL GLÜCK UND ERFOLG UND
BEDANKEN UNS FÜR DIE PARTNERSCHAFTLICHE ZUSAMMENARBEIT. 

CORDES & GRAEFE BREMEN HAUSTECHNIK
CORDES-GRAEFE.DE

Kollegen (m/w/d)

zu sofort gesucht !

Walsrode

(05161)94 11 22
elektro-wensorra@t-online.de
www.elektro-wensorra.de

TREFFEN SIE UNS AUF DER 
HANDWERKS- UND 

BERUFSFINDUNGSMESSE 
BEIM HEIZUNGS- UND BÄDERFUCHS!

Marco Rediske 
Schornsteinfegermeister und Energieberater

Benzen 99, 29664 Walsrode

0152-22566025 

rediske-schornsteinfeger@web.de

Wir sind dabei …

NORDMANNDÄCHER GmbH · Am Bahnhof 113A · 29664 Walsrode
Telefon 05161 2086 · E-Mail info@nordmann-dach.de · www.nordmann-dach.de

MHZ Hachtel GmbH & Co. KG   www.mhz.de

MHZ KASSETTENMARKISE art_02

Maximalmaße von 7 x 4 Metern: Damit Ihr Aufenthalt auf Balkon oder 
Terrasse zu etwas Großem wird.  Wir beraten Sie gerne:
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Raumausstattung Löhr
Kirchboitzen 123, 29664 Walsrode
Telefon (0 5166) 4 44, Telefax (0 5166) 52 67

Raumausstatter
in 3. Generation

– Plissee
– Rollos
– Jalousien
– Markisen
– Beschattungs-

systeme

info@raumausstattung-loehr.de

Kirchboitzen. Am Sams-
tag, 17. Mai, in der Zeit von 
10:00 bis 16:30 Uhr fi ndet 
auf dem Betriebsgelände 
der Heizungs- und Bäder-
fuchs GmbH in Kirchboitzen 
126 (direkt an der B 209) eine 
kleine Handwerks- und Be-
rufsfi ndungsmesse statt, zu 
der alle Interessierten herz-
lich eingeladen sind. Rund 
um die Themen Energie und 
Ausbildung im Handwerk 
präsentieren sich sechs Be-
triebe aus der näheren Re-
gion. Fachvorträge reichern 
das Programm an. Für das 
leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt.

Drei Gründe haben Jannes 
Rohr, Geschäftsführer der 
Heizungs- und Bäderfuchs 
GmbH aus Kirchboitzen, 
dazu bewogen, einen Tag 
für Handwerksbetriebe von 
nebenan zu organisieren. 
Den teilnehmenden Betrie-
ben wird die Gelegenheit 
gegeben, sich als interessan-
ter Arbeitgeber und Ausbil-
dungsbetrieb darzustellen. 

Die Ausbildung und Gewin-
nung von  handwerklichen 
Fachkräften ist ein zentrales 
Thema und wichtiges An-
liegen von Jannes Rohr und 
die Voraussetzung, auch zu-
künftig als leistungsstarker 
Fachbetrieb den Kundinnen 
und Kunden qualitativ werti-
ge Handwerksleistungen zu 
bieten. Nur so können auch 
in Zukunft trotz wirtschaft-
lich turbulenter Zeiten Auf-
träge gesichert und Hand-
werksbetriebe erhalten und 

ausgebaut werden. Und zum 
Dritten wird rund um das 
Thema Energie ausführlich 
informiert und präsentiert.

Neben der Heizungs- und 
Bäderfuchs GmbH neh-
men folgende Betriebe teil: 
Cohrs Tischlerei GmbH aus 
Bad Fallingbostel, Nord-
mann Dächer GmbH aus 
Walsrode, Elektro Wensorra 
e. K. aus Ahrsen und Raum-
ausstattung Löhr aus Kirch-
boitzen. Marco Rediske, 
Energieberater aus Benzen, 
Firma Buderus und die Frö-
ling Heizkessel- und Behäl-
terbau GmbH informieren 
mit Fachvorträgen rund um 
das Thema Energie, zu-
kunftsweisendes Heizen 
und Fördermöglichkeiten. 

An dem Tag wird auch die 
„Eierlegende Wollmilch-
sau“ zum zukunftsorien-
tierten Heizen vorgestellt. 
Dabei handelt es sich um 
eine Neuentwicklung der 
Fa. Buderus. Dieses Gerät 
wird als hybridfähiges Gas-
brennwertgerät ausgeliefert 
und kann je nach Planung 
als vorerst reines Gasbrenn-
wertgerät betrieben wer-
den, aber auch direkt als 
Hybridanlage (Gasbrenn-
wertgerät & Wärmepumpe). 
Der große Vorteil dabei ist, 
sein Heizsystem erneuern 
zu können, ohne weitere 
Umbaumaßnahmen z. B. an 
Heizkörpern oder Gebäude-
hülle vornehmen zu müssen. 
Auch kann dieses Gerät zur 
reinen Wärmepumpe umge-
rüstet werden, wenn Verän-
derung an der Gebäudehül-
le vorgenommen werden. 
So kann man drei Vorhaben 
mit nur einem Gerät abde-
cken und auch heute schon 
zukunftssicher eine neue 
Heizung verbauen. „Genau 
dieses brauchen wir in einer 

etwas unsicheren Zeit der 
Energiepolitik“, sagt Jan-
nes Rohr. „Das System ist 
somit insbesondere für die 
Kundinnen und Kunden ge-
eignet, die sich gegenwärtig 
noch nicht auf eine Heiz-
technik festlegen möchten 
oder können“, ergänzt Rohr. 
Die Vorteile auf einen Blick:

• Flexibel erweiterbar mit 
 Wärmepumpen-Außen-
 einheit und zur vollelektri-
 schen Wärmepumpe 
 optional umrüstbar
• Schnelle und unkompli-
 zierte Installation durch 
 vorbereitete Wärmepum-
 pen-Anschlüsse
• Integrierte Hybridhydrau-
 lik für direkten Anschluss 
 der Wärmepumpen-
 Außeneinheit
• Zukunftssicher durch H2-
 Readiness für 100% 
 Wasserstoff
• Hohe Energieeffi zienz und
 Warmwasserkomfort
• Warmwasserspeicher 
 Logalux SH – die erste 
 Wahl für den Betrieb mit 
 einer Wärmepumpe
• Edelstahlspeicher 

Auch die Badausstellung 
der Heizungs- und Bäder-
fuchs GmbH ist an diesem 
Tag geöffnet. Dort wird 
das sogenannte „fugenlo-
se Bad“ präsentiert. Dieses 
ist einer der beliebtesten 
Trends bei der Renovierung 
des Badezimmers. Schim-
mel- und Kalkablagerungen 
zwischen den Fugen gehö-
ren damit der Vergangen-
heit an. Durch den Verzicht 
auf kleinteilige Fliesen und 
Fugen lassen sich die Boden- 
und Wandfl ächen unkompli-
zierter reinigen und sauber 
halten. Weiterhin erscheint 
der Raum viel luxuriöser und 
geräumiger. Das moderne 
Design ist ohne die optischen 
Fugenunterbrechungen ein 
zeitloser Blickfang und passt 
zu jedem Wohnstil.

Jannes Rohr und die teil-
nehmenden Betriebe sind 
sich sicher, dass diese Ver-
anstaltung dazu beitragen 
wird, zum Thema Energie 
und deren Einsparung rund 
ums Haus sowie zur Gewin-
nung von handwerklichen 
Fachkräften Impulse zu set-
zen und sie freuen sich auf 
viele Besucherinnen und 
Besucher an diesem Tag. 

Voller ENERGIE in die Zukunft - 
mit dem starken Handwerk von nebenan
Jannes Rohr organisiert kleine Handwerksmesse am 17. Mai in Kirchboitzen

thiele & fendel Bremen l Duckwitzstrasse 86 l 28199 Bremen

4x IN IHRER NÄHE
Bremen | Ritterhude | Rotenburg | Seevetal

Die Fachvorträge fi nden 
wie folgt statt:

11:00 UHR 
Energieberater Marco 
Rediske zum Thema
Energieeinsparung

11:30 UND 14:30 UHR
Fa. Buderus zum Thema 
Wärmepumpen und neue 
Produkte

12:00 UHR 
Fa. Fröling zum Thema 
Feuerung mit Biomasse

Kirchboitzen 126/Walsrode • info@heizungsundbaederfuchs.de

Heizung - Bäder - Wir

Ihr Profi für 
Wärmepumpen und 
fugenlose Bäder 
im und um den 
Heidekreis!
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Mit dem Kopf 
durch die 
Energiew(ä)nde

Mit Energie von den 
Stadtwerken Böhmetal 
unterstützen Sie 
unsere Region aktiv.

Poststraße 4 . 29664 Walsrode . Tel. 05161 6001-400 . www.swbt.de

CELLE. Zwei Lebensge-
schichten im Strudel der
Weltgeschichte, Lebensge-
schichten, die gegensätzli-
cher nicht sein könnten:
Der Schriftsteller und Jour-
nalist Heinrich Thies stellt
am Freitag, 16. Mai, ab 20
Uhr im Zelt des Schlossthe-
aters Celle auf dem
Schlossinnenhof sein neues
Buch „Sally – der Tanz
durch die Nacht“ vor, musi-
kalisch begleitet von Ma-
riska Nijhof (Akkordeon,
Gesang) und Peter Hoke-
ma (Geige, Mandoline, Ge-
sang).

Die musikalische Lesung
ist Teil des Rahmenpro-
gramms der deutsch-israe-
lischen Inszenierung
„Durch das Schweigen“,
die ebenfalls im Schloss-
theater zu sehen ist. Im
Mittelpunkt des histori-
schen Romans von Hein-
rich Thies steht die jüdi-
sche Tänzerin Sally, die
nach der Befreiung aus
dem KZ eine Art Wiederge-
burt erlebt und wie Tau-
sende andere Holocaust-
Überlebende in einem
Camp für „Displaced Per-
sons“ in Bergen-Belsen auf
die Ausreise nach Palästina
wartet. Am Rande der Mas-
sengräber entsteht so et-
was wie eine jüdische
Kleinstadt mit einem le-
bendigen Kulturleben. Sal-

ly spielt dort Theater, tanzt
und knüpft Freundschaf-
ten.

Bei ihren Radtouren lernt

sie die Umgebung kennen.
In einem nahen Heidedorf
trifft sie auf einen Geige
spielenden Hühnerhalter,

der sich Otto nennt. Die
beiden flirten miteinander
und kommen sich näher.
Schließlich trennen sich die

Wege. Erst viele Jahre spä-
ter wird Sally erfahren, wer
der geheimnisvolle Geiger
war: Adolf Eichmann,
Cheflogistiker des Massen-
mords an den Juden, der
in der Nachkriegszeit in
der Heide untergetaucht
war.

Heinrich Thies lenkt den
Blick auf eine bisher wenig
beleuchtete Epoche der
Zeitgeschichte in der Lüne-
burger Heide, wo Opfer
und Täter verstörend nah
beieinander lebten. Zu der
packenden Geschichte
über Liebe, Schuld und die
Sehnsucht nach einer si-
cheren Heimat kommt im
Rahmen der Lesung viel
Musik. Mariska Nijhof und
Peter Hokema werden vor
allem Klezmer-Stücke spie-
len, aber auch – passend
zum Buch – Geigenmelo-
dien, Tangorhythmen und
Marlene-Dietrich-Lieder
vortragen.

Die Besucher dürfen sich
auf einen spannenden und
unterhaltsamen Abend im
Zelttheater auf dem
Schlossinnenhof in Celle
freuen. Für alle, die bereits
„Durch das Schweigen“
gesehen haben oder sehen
möchten, ist es eine pas-
sende Ergänzung.

Karten gibt es im Ticket-
verkauf des Schlosstheaters
Celle.

Sally tanzt in Celle durch die Nacht
Lesung als Teil des Rahmenprogramms der deutsch-israelischen Inszenierung „Durch das Schweigen“

Zu Gast in Celle: Heinrich Thies (Mitte) liest aus seinem Buch „Sally“ vor. Für den musikalischen
Rahmen sorgen Mariska Nijhof und Peter Hokema. Foto: Thies

HADEMSTORF. Mit seinem
Debütalbum „Fang noch
mal an“ kommt Kelm! nach
Hademstorf. Zum Start sei-
ner gleichnamigen Tour
tritt er mit seiner Gitarre
am Sonnabend, 24. Mai, ab
20 Uhr in der Eberhard-
Schwarz-Halle, Bruchweg
5, erstmalig im Heidekreis
auf.

Seine Songs erzählen von

der Heimat und den Häfen,
vom Abenteuer und der
Lust, von der Liebe, der
Leidenschaft und dem Le-
ben. Kelm! ist in Hamburg
geboren und lernte Singen
und Gitarre spielen bei den
Pfadfindern. Später hatte
er dort die musikalische
Leitung. Er spielte Trompe-
te und Tuba im Posaunen-
chor, bis er sich auf der

Straße und in den Kneipen
sein Geld mit eigenen
Songs verdiente. Mit der
diesjährigen Tour tritt er
das erste Mal vor eigenem
Publikum auf.

Der Eintritt ist für die Be-
sucherinnen und Besucher
kostenfrei. Weitere Infor-
mationen und seine Lieder
zum Reinhören unter
www.Kelmusik.de.

Ein Abend voller Musik
Kelm! stellt in Hademstorf sein Debütalbum vor

Kelm! stellt sein Debütalbum „Fang noch mal an“ in Hadems-
torf vor. Foto: Kelm!

Anzeige

RETHEM. Am Sonntag, 1.
Juni, ist es von 11 bis 17
Uhr wieder soweit: Die
beliebte Veranstaltung
„Tour de Flur“ für große
und kleine Radfahrer fin-
det in Rethem und Umge-
bung statt. Die Dörfer
Rethem Moor, Hedern,
Kirchwahlingen und Groß
Häuslingen sind mit Stati-
onen beteiligt. Mit dem
Rad können auf einer
ausgewiesenen Fahrrad-
strecke neun landwirt-
schaftliche Betriebe, die
sich auf acht Stationen
aufteilen, besucht wer-
den. Die Strecke ist etwa
30 Kilometer lang und
führt durch das schöne
und touristisch attraktive
Aller-Leine Tal mit gut
ausgebauten Radwegen
und einer fahrradfreundli-
chen Landschaft.

Die Betriebsleiterfami-
lien stellen ihre Höfe vor,
die von klassischen Be-
triebszweigen wie Acker-
bau, Milchviehhaltung
mit automatischer Melk-
technik und Ferkelauf-
zucht über Biogas, Mast-
schweinhaltung auf Stroh

auch über zukunftswei-
senden Landmaschinen
und E-Technik reichen.
Auch Nischenprodukte
und exotische Betriebs-
zweige wie Spargel-, Erd-
beer-, Heidelbeer- und
Süßkartoffelanbau, das
Herstellen von Nudelpro-
dukten, Honigverarbei-
tung, sowie das Halten
von Alpakas werden vor-
gestellt. Zudem wird das
Thema Forst und Wald
vorgestellt, bei dem die
Jäger viel Auskunft ge-
ben.

Die Betriebsleiter öff-
nen an diesem ersten
Sonntag im Juni ihre Hof-
tore und informieren Be-
sucherinnen und Besu-
cher in Form von Hoffüh-
rungen über ihren Ar-
beitsalltag und die mo-
derne Landwirtschaft.

Natürlich ist auch für
Speis und Trank auf je-
dem Hof gesorgt. Von le-
ckerer Bratwurst über
Spargeltoast, Kartoffel-
produkten, sowie Nudeln,
Eis und Kaffee und Ku-
chen findet sich für Jeden
das Richtige.

Zudem stellen Organi-
sationen und Vereine, die
mit den Höfen verbun-
den sind, insbesondere
die Kreislandfrauen Fal-
lingbostel und das Land-
volk Lüneburger Heide
als Initiatoren dieser Ak-
tion, ihre Arbeit und An-
gebote vor. Auch kom-
men Kinder bei Spiel und
Spaß auf den Höfen auf
ihre Kosten und dürfen
unter anderem im Stroh
toben oder auf dem tol-
len Spielplatz herumwu-
seln.

Einen Startpunkt gibt es
auf der Tour nicht. Sie
kann individuell abgefah-
ren werden. Die Rund-
strecke beinhaltet zwei
kleine Strecken, die mit-
einander kombiniert oder
einzeln abgefahren wer-
den können. Hinweis-
schilder sind ausreichend
vorhanden und weisen
den Weg.

Alle weiteren Informati-
onen sowie den Flyer zum
Downloaden sind für die
Interessierten online zu
finden unter www.tourde-
flur.com.

Landwirte laden ein:
Tour de Flur am 1. Juni

Von Rethem Moor bis Groß Häuslingen

HODENHAGEN. Der
SoVD-Ortsverband Ho-
denhagen traf sich mit
den neuhinzugekom-
menen Mitgliedern aus
dem ehemaligen Orts-
verband Schwarmstedt.
Diese hatten dabei die
Möglichkeit, ihren jet-
zigen ersten Vorsitzen-
den Jürgen Hester-
mann sowie die zweite
Vorsitzende Verena
Plesse, die auch Frau-
ensprecherin ist, und
alle weiteren Vor-
standsmitglieder ken-
nenzulernen.

Als Gäste begrüßte
Hestermann den
Schwarmstedter Samt-
gemeinde-Bürgermeis-
ter Björn Gehrs sowie
die Bürgermeisterin
Claudia Schiesgeries,
die seit zehn Jahren
SoVD-Mitglied ist. Sie
weiß aus eigener Erfah-
rung, wie wichtig die
Arbeit des SoVD ist, da
er jedes Mitglied mit
Rat und Tat in Bezug
auf Rente, Vorsorge-
vollmacht, Patienten-
verfügung und vieles
mehr unterstütze und
die notwendigen Anträ-
ge stelle. Auch der
Thematik der Pflege
(Care-Arbeit) und der
Gleichstellung von
Mann und Frau nehme
sich der SoVD an.

Auch Björn Gehrs
kann den Punkt Pflege
aus privaten Gründen
persönlich gut nach-
empfinden. Es sei wich-
tig, immer wieder an
Stellschrauben für Ver-
besserungen zu feilen.
Man müsse die Interes-
sen bündeln und zu-
sammenschließen, so
wie vor einigen Jahren,
als es um die Bahn
ging. Samtgemeinde
und SoVD hatten da-
mals gemeinsam um
die Barrierefreiheit/Mo-
bilität in den Zügen ge-
kämpft.

Der Vorstand
stellt

sich vor
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Stefan Gottschild
0 51 61/60 05 39
stefan.gottschild@wz-net.de
Bereiche: Walsrode, Düshorn

Sandra Kuske
0 51 61/60 05 54
sandra.kuske@wz-net.de
Bereich: Soltau

Hermann Dierks
0 51 61/60 05 31
hermann.dierks@wz-net.de
Bereiche: Bad Fallingbostel,  
Dorfmark, Verden, Bomlitz

Christine Stobinski 
0 51 61/60 05 75  
christine.stobinski@wz-net.de  
Bereiche: Ahlden, Rethem, 
Schwarmstedt

Seien Sie am 11. September dabei und präsentieren Sie  
Ihr Unternehmen in einer Sonderbeilage, die die Vielfalt  
und Entwicklung des Heidekreises ins Rampenlicht rückt.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

 Kostenfreier Unternehmens-Text & Foto – individuell erstellt von  
 einem erfahrenen Redakteur bei Ihnen vor Ort

 Maximale Reichweite – mehr als 23.500 Haushalte und 407.000  
 Online-Aufrufe im Monat

Anzeigenannahmeschluss: 03. Juli 2025

Wir beraten Sie gern und freuen uns Ihr Unternehmen zu präsentieren:

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Verlag der Walsroder Zeitung
Lange Straße 14
29664 Walsrode
www.wz-net.de

VERLAGSBEILAGE

Am Freitag, 16. Mai, öffnet das Repa-
ratur-Café im Pfarrhaus in Dorfmark,
Hauptstraße 12, wieder. Von 14 bis 17
Uhr werden dort gemeinsam und eh-
renamtlich Computer, elektrische
Kleingeräte, Textilien, Schmuck, Ge-
genstände aus Holz, Spielzeuge,
Fahrräder repariert, Gitarrensaiten
aufgezogen und Armbänder sowie
Batterien von Uhren ausgetauscht.

Beim vergangenen Termin im April
waren mehr als 40 Besucher da, die
den Reparateuren zusahen, mit ihnen
fachsimpelten oder bei Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen die War-
tezeit verbrachten. Als Überraschung
kam Carmen Wittenberg (Mitte), Mit-
arbeiterin des Dorfmarker Edeka
Marktes Siegl vorbei und überreichte
Ursula Hillmann-Fachinger und Jo-

achim Jaksch vom Reparatur-Café ei-
nen Scheck über 350,75 Euro von ei-
ner Pfandbon-Aktion als Unterstüt-
zung für die Anschaffung von Werk-
zeugen und Materialien. Das Repara-
tur-Café ist eine Initiative des Vereins
Klimaschutz Heidekreis in Zusam-
menarbeit mit der evangelischen Kir-
che Dorfmark. Foto: Verein Klima-
schutz Heidekreis

Unterstützung für Reparatur-Café aus Pfandbon-Aktion

DOREAFAMILIE BAD FALLINGBOSTEL  
Landratenhof 1
29683 Bad Fallingbostel

t. 05163 6974 
bad.fallingbostel@doreafamilie.de

www.doreafamilie-bad-fallingbostel.de

BAD FALLINGBOSTEL

Tag der offenen Tür 
17. Mai 2025 von 11:00 – 17:00 Uhr 
Wir laden Sie herzlich zu uns ein! Verschaffen Sie sich einen 
ersten Eindruck von unserer Einrichtung. 
  Angebote für Jung und Alt
  Kaffee und Kuchen 
  köstliche Grillbratwurst

WESTEN. Am heutigen
Sonntag, 11. Mai, findet auf
dem Jaeger-Hoff in Westen,
Zum Sportplatz 5, wieder
ein Hefekuchenbacktag
statt. Ab 10 Uhr gibt es den
von Bäuerin Ulrike Kraul in

ihrer Hofbackstube geba-
ckenen süßen und salzigen
Hefekuchen. Der „Ole
Stall“, „dat Rosenhus“, die
Holzhütten, der Hof und der
Garten laden die Besucher
zum Verweilen ein.

Backtag heute auf dem Jaeger-Hoff

Anzeige

Anzeige

RODEWALD. Zum 25-jähri-
gen Bestehen des Vereins
Binderhaus Rodewald gibt
es etwas Besonderes für alle
Classic-Rock- und Pop-
Fans. Das Duo Rock Tales
will am Sonnabend, 28. Ju-
ni, ab 19.30 Uhr im Binder-
garten ein charmant-spaßi-
ges Open-Air-Spektakel
voller Anekdoten und le-
gendärer Melodien auf un-
zähligen Instrumenten bie-
ten.

Jürgen Rau schlich sich
schon als 14-Jähriger in den
berühmten Star-Club – und
erlebte selbst die Beatles
noch live. Später arbeitete
er Jahrzehnte in verantwor-
tungsvollen Positionen bei
großen Schallplattenfirmen,
für Weltstars und Newco-
mer. Der Hamburger, ein
wandelndes Musik-Lexikon
und Autor mehrerer Bücher
über Musik, plaudert aus
dem Nähkästchen des
Rock’n’Roll, von seinen Be-
gegnungen mit den großen
Stars des Musikbusiness.

Musikalisch eingerahmt
wird das unterhaltsame
Spektakel von einem musi-
kalischen Tausendsassa: Ri-
chard Rossbach. Er war Pro-
duzent von Milva, Joachim
Witt, Bata Ilic, Hannes Wa-
der oder Lou Reed und er-
fand erfolgreiche CD-Serien
(mit „Musik zum Reiten“

wurde er Welt-Marktfüh-
rer). Der Multi-Instrumenta-
list schafft es, dass zwei
Musiker wie eine komplette
Band klingen.

Mit augenzwinkerndem
Humor und großer Spiel-
freude stromern die Beiden
launig durch die Musik-Ge-

schichte, kombiniert mit sel-
tenen Video-Projektionen
und exklusiven Fotos, im
Wechsel mit Livemusik und
echtem Rock’n’Pop-Feeling.

Eintrittskarten kosten 15
Euro und können per E-
Mail an eintrittskarten@bin-
derhaus-rodewald.de be-

stellt werden. Der Wochen-
spiegel verlost Tickets. Wer
gewinnen möchte, schreibt
bis Montag, 12. Mai, 10 Uhr
eine E-Mail mit dem Betreff
„Rock“ an wochen-
spiegel@wz-net.de. Dabei
die Postanschrift nicht ver-
gessen.

Legendäre Melodien und Anekdoten
Open-Air-Veranstaltung mit dem Duo Rock Tales zum Jubiläum des Vereins Binderhaus Rodewald

Jürgen Rau und Richard Rossbach wollen als Duo Rock Tales in Rodewald ein Open-Air-Spekta-
kel mit Anekdoten und legendären Melodien bieten. Foto: Studio b8

WALSRODED. Tobias Andre-
sen verstärkt seit Februar
die Geschäftsführung der
Optik Hallmann GmbH.
Gemeinsam mit Florian
Pachleitner soll er die stra-
tegische Entwicklung des
Unternehmens weiter vor-
antreiben.

Tobias Andresen bringt
umfassende Erfahrung aus
der Augenoptik, Hörakustik
und dem filialisierten Ein-
zelhandel mit. Nach Statio-
nen bei der Fielmann AG,
Amplifon, eyes + more, Op-
tiker Bode sowie in führen-
den Positionen als COO
und CEO war der studierte
Jurist zuletzt Geschäftsfüh-
rer bei der Unternehmens-
beratung Pawlik Consul-
tants.

„Wir freuen uns sehr, mit

Tobias Andresen einen er-
fahrenen Impulsgeber für
die Optik Hallmann GmbH

gewonnen zu haben. Ge-
meinsam mit Florian Pach-
leitner wird er die nachhal-
tige Weiterentwicklung un-
seres Unternehmens mitge-
stalten – mit Fokus auf un-
sere Kundinnen und Kun-
den, unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie
unser stetiges Wachstum“,
so Bernd Behrens, CEO
MPG.

Tobias Andresen ergänzt:
„Optik Hallmann ist ein au-
ßergewöhnliches Unterneh-
men mit klaren Werten,
großem Potenzial und star-
ken Menschen. Ich freue
mich darauf, gemeinsam
mit dem Team die Zukunft
der Augenoptik und Hör-
akustik aktiv zu gestalten –
nah am Menschen, innova-
tiv und nachhaltig.“

Entwicklung weiter vorantreiben
Tobias Andresen tritt in die Geschäftsführung der Optik Hallmann GmbH ein

Neu in der Geschäftsführung
der Optik Hallmann GmbH:
Tobias Andresen.

Foto: Optik Hallmann GmbH
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Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum 
UND WÜNSCHEN WEITERHIN VIEL ERFOLG!UND WÜNSCHEN WEITERHIN VIEL ERFOLG!

29683 Bad Fallingbostel | Am Hamberg 1
Tel.: 0 51 62 / 30 31 | Mobil: 01 75 / 3 31 78 79 
info@malereibetrieb-klug.de | www.malereibetrieb-klug.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 35 63 
Mobil 01 62- 6 12 74 23
www.gaertnerei-menzel.de

• Natursteinarbeiten

• Gartenp�ege

Wir gratulieren herzlichst zum 50-jährigen  
Bestehen und wünschen weiterhin  

viel Erfolg für die Zukunft!

Ihr Spezialist für Automatiktüren und Feststellanlagen

AB Automatic GmbH 
21423 Winsen • 31515 Wunstorf

www.ab-automatic.de

Alles Gute zum Jubiläum!Alles Gute zum Jubiläum!

Bad Fallingbostel: Kaum 
sind die Veranstaltungen 
zum 1. Mai vorbei, schon 
gibt es einen neuen Grund 
für die Bürgerinnen und 
Bürger der Vogelparkregion 
zum Feiern. Eingeladen hat 
die Klinik Fallingbostel, die 
am Sonntag, 18. Mai, in der 
Zeit von 10:30 – 17:00 Uhr 
ihr 50-jähriges Bestehen mit 
einem Tag der offenen Tür 
auf dem Klinikgelände im 
Kolkweg 1 in Bad Falling-
bostel mit einem abwechs-
lungsreichen Programm mit 
allen feiern möchte. Das Ju-
biläum ist ein Meilenstein in 
der Geschichte der Einrich-
tung, die seit einem halben 
Jahrhundert Menschen auf 
ihrem Weg zur Genesung 
begleitet.

Als Kurklinik vor 50 Jahren 
gestartet stellt sich die Kli-
nik Fallingbostel heute als 
Zentrum für spezialisierte 
Rehabilitation dar. Was Frei-
herr von Graevemeyer vor 
50 Jahren geschaffen hatte, 
wird heute zum Teil bereits 
in der dritten Generation der 
Familie von Graevemeyer 
weitergeführt. Mit Geschäfts-
führer Tobias Schuchhardt, 
der Vorgänger Wilfried Bissel 
zum Jahreswechsel abge-
löst hat, und der geschäfts-
führenden Gesellschafterin 
Mechthild von Lucke startet 
die Klinik fallingbostel von 
Graevemeyer GmbH & Co. 
KG nun erfolgreich mit einer 
Feier ins 51. Jahr. 

Und das Angebot kann sich 
sehen lassen. Auf dem Park-
platz vor der Klinik wird ein 
Bühnenprogramm geboten, 

das um 10:30 Uhr 
mit einer ökume-
nischen Andacht 
beginnt. Ab 12:00 
Uhr bietet die 
Liveband DOP-
P E L Z E N T N E R 
aus Rendsburg mit 
vier Musikern Stim-
mungsmusik, sowie 
Pop, Oldies, Schla-
ger und das beste von 
heute. Diverse Aktionen 
für Kinder und Erwachse-
ne, z. B Hüpfburg, Fotobox, 
Kinderschminken, Organ-
spende-Tattoos und Klinik-
führungen machen den Tag 
für die ganze Familie zu 
einem besonderen Erlebnis. 
An Aktionsständen inner-
halb des Klinikgebäudes 
stellen sich die Fachteams 
des Hauses vor und geben 
einen Überblick über das 
umfangreiche Leitungs-
spektrum der Klinik. Dabei 
werden spannende Einbli-
cke in die vielfältigen The-
rapien und modernsten Be-
handlungsmethoden, die im 
Laufe der Jahre entwickelt 
wurden, gewährt. Gäste 
haben die Gelegenheit, im 
Rahmen der Klinikführun-
gen die verschiedenen The-
rapieräume zu besichtigen, 
mit allen Berufsgruppen ins 
Gespräch zu kommen und 
mehr über die Arbeit der 
Klinik zu erfahren. Herz- 
und Gefäßerkrankungen, 
vor und nach Herz-Trans-
plantation und psychoso-
matische Erkrankungen 
werden heute gemäß dem 
Leitsatz „fachlich kompe-
tent, menschlich engagiert“ 
behandelt. Dabei wird die 
individuelle Lebenssituati-

JUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTELJUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTEL
TAG DER OFFENEN TÜR AM 18. MAI 2025
AB 10:30 UHR 

„Ich möchte später Hexe werden, um allen 
Menschen auf der Welt die Schmerzen zuneh-
men“. Diesen Satz sagte die kleine Amira, als 
die Schmerzen begannen – kurze Zeit später 
erreichte sie die niederschmetternde Diagnose 
Blutkrebs und die Nachricht, dass sie dringend 
auf eine Stammzellspende angewiesen ist. 

Die Fünfjährige liebt es, mit ihren Freunden 
zu spielen, schwimmen zu gehen und sich zu 
verkleiden; am liebsten schlüpft sie dabei in die 
Rolle ihrer allerliebsten Disneyfi gur Elsa. Sorg-
los spielen, toben, um die Wette rennen – all das 
scheint gerade in weiter Ferne. 

Um Amira und anderen Blutkrebspatient:innen 
zu helfen, organisiert die Klinik Fallingbostel 
gemeinsam mit der DKMS eine Registrierungs-
aktion. Machen Sie mit? Jede Registrierung zählt.

Ort: 
Klinik Fallingbostel, EG
Kolkweg 1, 29683 
Bad Fallingbostel

Uhrzeit: 
10:30-17:00

Keine Zeit am 18.05.2025? 
Dann bestell dir ein Set unter: 
www.dkms.de/Amira

Amira x DKMS

Amira hat
noch große
Träume!

„Ich möchte später Hexe werden, um allen Menschen auf der Welt die Schmerzen zu
nehmen“. Diesen Satz sagte die kleine Amira, als die Schmerzen begonnen – kurze
Zeit später erreichte sie die niederschmetternde Diagnose Blutkrebs und die
Nachricht, dass sie dringend auf eine Stammzellspende angewiesen ist.

Die Fünfjährige liebt es, mit ihren Freunden zu spielen, schwimmen zu gehen und sich
zu verkleiden; am liebsten schlüpft sie dabei in die Rolle ihrer allerliebsten Disneyfigur
Elsa. Sorglos spielen, toben, um die Wette rennen – all das scheint gerade in weiter
Ferne.

Um Amira und anderen Blutkrebspatient:innen zu helfen, organisiert die Klinik
Fallingbostel gemeinsam mit der DKMS eine Registrierungsaktion.
Machen Sie mit? Jede Registrierung zählt.

Ihre Stammzellspende kann Leben schenken!

Datum
18.05.25

Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein.

Keine Zeit am 18.05.2025? Dann bestell dir ein Set unter: www.dkms.de/Amira

Uhrzeit
10:30-17:00

Ort
Klinik Fallingbostel, EG
Kolkweg 1
29683 Bad Fallingbostel

Jede Registrierung kostet die DKMS 50 Euro
Unterstütze uns und scanne den
QR-Code oder spende an:
IBAN: DE 64641500200000255556
Verwendungszweck: VLA 007

dkms.de/Amira

TYPISIERUNGSAKTION 
AM 18. MAI BEI DER 
KLINIK FALLINGBOSTEL 

on eines 
jeden Pa-
tienten aufgegriffen und 
gemeinsam an einer best-
möglichen Verbesserung 
der Lebensqualität sowie 
der Umgang mit den indi-
viduellen Risikofaktoren er-
arbeitet. 

Für das leibliche Wohl 
wird an diesem Tag 
ebenfalls ausrei-
chend gesorgt. 
Mit Erbsensup-
pe, Bratwurst 
und Pommes, 
Kaffee und 
Kuchen, Ge-
tränkewagen 
und leckerem 
Eis von Gelato 
Michele ist für 
Groß und Klein et-
was dabei. Und wer 
etwas für sich und sei-
ne Gesundheit tun möch-
te, sollte unbedingt an der 
angebotenen Tombola teil-
nehmen. Als Hauptgewinn 
lockt nämlich ein Checkup 
über drei Tage  für zwei Per-
sonen.   

EIN HALBES JAHRHUNDERT 
GESUNDHEIT IN DER 
KLINIK FALLINGBOSTEL 

VIELFÄLTIGE 
AUSSTELLER
Unter anderem auf dem 
weitläufi gen Gelände am 
Liethwald in grüner Atmo-
phäre werden zahlreiche 
Informationsangebote und 
Aktionen für die ganze 
Familie angeboten.

LIVE-BAND:
DOPPELZENTNER

Auch 
sonn- und 

feiertags

0 51 61 6 03 04 67 

0 172 4 01 49 64

Inh. K. Gutjahr

Probleme mit dem Ab
uss?
Ab
uss- und Kanalservice Ehlers

Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen 

weiterhin viel Erfolg!
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gelato michele
Eis für jede Gelegenheit

Michael Schröder
Bockhorn 59
29664 Walsrode

Tel. (05162) 2285
Mobil (0160) 7755552

info@gelato-michele.de

www.gelato-michele.de
Wir gratulieren der Klinik Fallingbostel 

zum 50-jährigen Jubiläum!

wpg
Ihr Ingenieurbüro 
für Gebäudetechnik

WPG TGA-Planung GmbH

Wir wünschen der Klinik Fallingbostel
alles Gute zum 50. Geburtstag und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Wir bedanken uns für die langjährige gute  
Zusammenarbeit und wünschen weiterhin viel Erfolg!

JUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTELJUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTEL
TAG DER OFFENEN TÜR AM 18. MAI 2025
AB 10:30 UHR 

Wir führten die Bodenbelagsarbeiten aus und
wünschen dem Team vom Bistro-Restaurant 37  

viel Erfolg in den neuen Räumen.

Schlüterberg 2 · 29683 Bad Fallingbostel
Telefon 05162/2517 · Telefax 69 88 · vajen-gmbh@t-online.de

RAUMAUSSTATTUNG GmbH

Wir führten die Bodenbelagarbeiten aus.Wir gratulieren dem Team der Klinik Fallingbostel ganz herzlich 
zum 50-jährigen Jubiläum und wünschen weiterhin viel Erfolg!

RAUMAUSSTATTUNG GmbH

Schlüterberg 2 · 29683 Bad Fallingbostel
Telefon 0 51 62 / 25 17 · vajen-gmbh@t-online.de

Telefon 0 51 61 / 9 81 60 · info@rohr-haustechnik.de · www.rohr-haustechnik.de

Ihr Partner für Sanitär, Heizung & Klima

Wir gratulieren der 
Klinik Fallingbostel 
zum 50-jährigen 
Jubiläum und 
wünschen für die 
Zukunft weiterhin 
alles Gute!

ANREISE & PARKEN
Durch Bauarbeiten könnte die Verkehrsführung 
über die Quintusstraße innerhalb von Bad Fal-
lingbostel umgeleitet werden. Hier könnte es zu 
Verzögerungen kommen.

Es sind keine Parkplätze an der Klinik 
vorhanden, Besucher werden gebeten, den 
Busshuttle ab der Heidmarkhalle zu nutzen.

AUSFÜHRLICHE 
EINBLICKE
Nicht nur die Gesundheit 
steht im Vordergrund die-
ses Tages. Auch als einer 
der großen Arbeitgeber in 
der Vogelparkregion kann 
sich die Klinik Fallingbostel 
mehr als sehen lassen. Als 
familiengeführtes regiona-

les Unternehmen legt sie 
Wert darauf, dass keine Ar-
beitsbereiche ausgegliedert 
werden, sondern alles mit ei-
genen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern geleistet wird. 
Gemäß dem Leitbild „fach-
lich kompetent – menschlich 
engagiert“ gibt es nicht nur 
nach außen, also gegenüber 
Patientinnen und Patienten 
und Partnern, sondern ins-
besondere auch nach innen 
feste Werte für Verlässlich-
keit und Zusammenarbeit. 
Mit diversen Zusatzleis-
tungen wird ständig und 
wachsend in die Mitarbei-
terzufriedenheit investiert. 
Fast schon selbstverständ-
lich sind z. B. die Angebote 
zur betrieblichen Gesund-

heitsförderung, zum Be-
triebssport in Verbindung 
mit der Nutzung der kom-
pletten Einrichtung mit Fit-
nessstudio, Schwimmbad, 
Sauna, Medyjet etc., zu in-
ternen und externen Weiter-
bildungsmaßnahmen, zum 
JobCar (Dienstwagenlea-
sing) und JobRad (Dienst-
radleasing), zur Sozialbe-
ratung für Mitarbeitende, 
zum betrieblichen Einglie-
derungsmanagement oder 

zur Bezuschussung der 
Altersvorsorge und 

Berufsunfähig-
keit. 

Unter anderem auf dem 
weitläufi gen Gelände am 
Liethwald in grüner Atmo-
phäre werden zahlreiche 
Informationsangebote und 
Aktionen für die ganze 
Familie angeboten.

DOPPELZENTNER

DIE KLINIK 
FALLINGBOSTEL 

Gemäß des Leitsatzes
„fachlich kompetent, 

menschlich engagiert“ 
arbeiten wir in unserer 

Klinik respekt- und ver-
ständnisvoll mit allen zu 

behandelnden Personen, 
Besuchspersonen, Mit-

arbeitenden und Koope-
rationsbeteiligten zusam-
men, ganz gleich welche 

sozialen, kulturellen, 
religiösen, körperlichen 

und psychischen Bedürf-
nisse und Hintergründe 

vorliegen.

BÜHNENPROGRAMM
10.30 bis 11.15 Uhr 
ökumenische Andacht mit 
Posaunenchor
12.00 Liveband Doppelzentner

KLINIKFÜHRUNGEN
11.30/11.50/12.10/12.30/
12.50/13.10/13.30/13.50/
14.10/14.30 Uhr

WALDBADEN
12.00/13.00/14.00/15.00/
16.00 Uhr
(Tre� punkt Gartenausgang/
Schachbrett/ ca. 20min.)

STRESSBEWÄLTIGUNG
11.00/12.00/14.00/15.00 Uhr
(Therapieraum 7, Therapeutische 
Abteilung)
BEWEGUNGSPROGRAMM
(Im Garten, Sportplatz)
11.00 Uhr Yoga
11.30 Uhr Bewegung mit Musik
12.00 Uhr Drums Alive
12.30 Uhr Hockergymnastik
13.00 Uhr Yoga
13.30 Uhr Drums Alive
14.00 Uhr Koordinationstraining
14.30 Uhr Krafttraining mit 
  Elastibändern
15.00 Uhr Bewegung mit Musik
15.30 Uhr Yoga (auf dem Hocker)

TOMBOLA
Ausgabe ab 16.00 Uhr (Halle)
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Krankentransport Südheide 05162/902425
Autoruf Kuhlmann-Klenz 05162/5958

Wir gratulieren zum 

50-JÄHRIGEN JUBILÄUM
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

50-jährigen 50-jährigen Jubiläum Jubiläum 

Wir freuen uns, seit über 20 Jahren mit unseren Abteilungen Autoruf 
Kuhlmann-Klenz und Krankentransport Südheide ein verlässlicher 
Partner für die Patientenbeförderung der Klinik zu sein.

Walsrode, Lange Str. 7, neben „Hotel Hannover“, Tel. 0 5161/ 33 02

Wir gratulieren der Klinik Fallingbostel,  

den Mitarbeitern und den Gesellschaftern  

ganz herzlich zu diesem besonderen Jubiläum  

und wünschen der Klinik weiterhin viel Erfolg!
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Wir gratulieren herzlichst auf diesem Wege 
und wünschen für die Zukunft 

weiterhin alles Gute!

KLINIK 
FALLINGBOSTEL

50 Jahre 

JUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTELJUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTEL
TAG DER OFFENEN TÜR AM 18. MAI 2025
AB 10:30 UHR 

FAMILIENFREUNDLICHES 
ZUGEWANDTES
ARBEITSUMFELD

PLANUNGSBÜRO MEYER-KÖLLE

ROSEMARIE MEYER-KÖLLE

PLANUNGSBUERO@MEYER-KOELLE.DE

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM 50-JÄHRIGEN JUBILÄUM. 

ICH WÜNSCHE DER KLINIK 
WEITERHIN VIEL ERFOLG 
UND BEDANKE MICH FÜR 
DIE WUNDERBARE ZUSAMMENARBEIT.

10.01.2025
Verabschiedung Wilfried 
Bissel, Geschäftsführende 
Gesellschafterin Mecht-
hild von Lucke, Tobias 
Schuchhardt, stellvertr. 
Geschäftsführer – jetzt 
Geschäftsführer

MUT UND DAS 
RICHTIGE GESPÜR:

Eberhard von Graevemeyer 
gründete 1975 die „Kurklinik“ 

in Bad Fallingbostel

Besonders hervorzuheben 
sind die familienfreund-
lichen Angebote. Eine 
verlässliche, ganztägige 
Kinderbetreuung mit Ver-
pfl egung in der gesamten 
Ferienzeit von 7:30 bis 16:00 
Uhr, die Mitnahme von Mit-
tagessen für die ganze Fa-
milie zum attraktiven Mit-
arbeiterpreis, großzügige 
Sonderurlaubsregelungen 
für besondere familiäre An-
lässe und die monatliche 
Bezuschussung von Be-
treuungskosten, z. B. in der 
Kita bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes, gehören dazu. 
„Und das zahlt sich aus“, 
ist Geschäftsführer Tobi-
as Schuchhardt überzeugt. 
„Neben einer Patientenzu-
friedenheit von 96 % sind 
wir sehr stolz auf eine Mit-
arbeiterzufriedenheit von 
86 %. Für die Jahre 2025 
bis 2027 haben wir nicht 
nur wieder das FaMi-Sie-
gel erhalten, wir sind auch 
für den Aktionszeitraum 
2022 - 2024 als Sieger des 
FaMi-Awards in der Region 
Nordost-Niedersachsen, 
ein Preis, der für besondere 
Familienfreundlichkeit an 
Arbeitgeber verliehen wird, 
ausgezeichnet worden“, er-
gänzt Schuchhardt stolz.

Wir freuen uns sehr, dieses Jubiläum gemeinsam mit der 
Öff entlichkeit und den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zu feiern. Der Tag der off enen Tür ist eine schöne 
Gelegenheit, unsere Arbeit transparent zu machen, den 
Menschen zu zeigen, wie wir seit 50 Jahren dazu beitra-
gen, die Lebensqualität unserer Patientinnen und Patien-
ten zu verbessern und uns als attraktiver Arbeitgeber zu 
präsentieren. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen und mit uns auf 50 Jahre Erfolgs-
geschichte anzustoßen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher“.

GESCHÄFTSFÜHRER 
TOBIAS SCHUCHHARDT:

2025-2027

WIR GRATULIEREN ZUM 50-JÄHRIGEN 
BESTEHEN UND WÜNSCHEN 

FÜR DIE ZUKUNFT NUR DAS BESTE!

- Zusätzlicher Parkplatz am Bullerberg - www.gesundheitshaus-ulbrich.de

Brückstr. 2-4  
Walsrode  
Tel.: 0 51 61
         53 68



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 11. MAI 2025SONDERVERÖFFENTLICHUNG 15

Das Tischlerei Team
gratuliert ganz herzlich zum

50.  Jubiläum!

www.tischlerei-ritzer.de

9. JANUAR 
Die ersten Patienten wurden 
aufgenommen. Motto: Stätte der   
Menschlichkeit, des Heilens und   
Gesundens

1988      
Erweiterung des 
Therapiebereichs

2010
Hans Hinrich Meyer übergibt  

 die Geschäftsführung an 
 Wilfried Bissel

2014 
Zum 40-jährigen Be-
stehen zieht Geschäfts-
führer Wilfried Bissel 
eine positive Bilanz. 
Rehabilitation und sta-
tionäre Behandlung von 
LVAD-Rehabilitanden 
und HU-Rehabilitanden

MAI 2020
 Die Pandemie führt zeitweise zu einer Patienten  
 reduzierung – die Klinik gleicht einem „Geisterhaus“.  

Minimale Belegung 49 Patienten. Gleichzeitig wird  
 mit der Reha von Covid-19-Patienten begonnen

1975
Gründung der Kurklinik Fallingbostel durch 

 Eberhard von Graevemeyer als privat fi nanzierte 
 Einrichtung zur medizinischen Rehabilitation. 
 Die Baukosten betrugen 25 Millionen DM – 
 vollständig ohne staatliche Zuschüsse.

1979      
Erweiterung der

 Diagnostikabteilung

1990      
Aufstockung der Etagen,  

 zusätzlich 79 Betten

1996      
Geschäftsführerwechsel:  
Anna-Helene Rotter geht 
in Rente, Hans Hinrich 
Meyer übernimmt

1997     
„Seehofer-Reform“ – 
deutlicher Einbruch 
der Patientenzahlen 
über mehrere Monate 
durch Änderung der 
Fallzuweisung 

AB 2000 
Zunahme von transplantierten 
Patienten. Daraus folgend:
2007 Erö� nung pneumologische 
Abteilung für Patienten vor und 
nach Lungentransplantation

12. JANUAR 2000 
Feier des 25-jährigen 
Jubiläums

2010  
Zusätzliche Behandlungs-
erlaubnis von Rehabilitanden 
mit pulmonalem Hochdruck

2010-2013 
Renovierung der 
gesamten Klinik

2018 
Klinikgründer Eberhard 
von Graevemeyer 
verstirbt im Alter von 
99 Jahren.

2020
Umzug Krankenhausbereich 
in die ehemalige Abteilung 
Pneumologie. Während der 
Corona-Pandemie stellt die 
Klinik 100 Betten als Not-
fallreserve für umliegende 
Krankenhäuser bereit.

2021
Erö� nung der psycho-
somatischen Abteilung

2022
Umfangreiche
Renovierungsmaß-
namen starten – u. a. 
Fassadenerneuerung, 
Fensteraustausch und 
Verbesserung 
der Lüftungsanlagen.

2023
Die Reha-Klinik 
Fallingbostel wird 
im bundesweiten 
Ranking als eine der 
besten Rehakliniken
Deutschlands aus-
gezeichnet.

NOVEMBER 2024
 Auszeichnung als „Bester 
 Arbeitgeber“ beim FaMi-
 Award für besondere 
 Familienfreundlichkeit.

10. JANUAR 2025
Feier zum 50-jährigen Bestehen der Klinik 
sowie Verabschiedung von Geschäftsführer 
Wilfried Bissel in den Ruhestand. 
Tobias Schuchhardt übernimmt die GF.

18. MAI 2025
Tag der o� enen Tür anlässlich des 
Jubiläums – Klinik und Team feiern 
mit der Ö� entlichkeit.

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE 
ERFOLGREICHE ZUSAMMENARBEIT 

UND GRATULIEREN 
ZUM 50. JUBILÄUM!
IHRE IGH-PLANUNG GMBH & CO. KG

IGH - Planung GmbH & Co. KG
Ingenieure und Sachverständige
Beratung · Planung · Objektüberwachung
Mitglied der Ingenieurkammer Niedersachsen

BothmerHübner Partnerschaft mbB
Architekt & Beratender Ingenieur

www.bothmerhuebner.de
Mail info@bothmerhuebner.de
Telefon 05052 9750 300
Südheide / Celle

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum 
und freuen uns auf die Fortsetzung unserer 

erfolgreichen Zusammenarbeit.

JUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTELJUBILÄUM DER KLINIK FALLINGBOSTEL
TAG DER OFFENEN TÜR AM 18. MAI 2025
AB 10:30 UHR 

Jens Rieger | info@fliesen-rieger.de
Tel. 0 51 63 / 86 6 | www.fliesen-rieger.de
Am Brambusch 7 | 29683 Bad Fallingbostel | OT Dorfmark

Wir bedanken uns für die 
langjährige gute Zusammenarbeit und 

wünschen weiterhin viel Erfolg!

Marmor-, Granit- und Kunststeinarbeiten 
Badsanierung

Fliesen-, Platten-, Mosaikleger-Meister
FLIESEN-RIEGER

2019 
Schließung der 
pneumologischen 
Station, Umbau
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RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald m. B. war
Ausrichter des Bundes-
schützenfestes des Schüt-
zenbundes Wilhelm Tell.
Dessen Gründung geht in
das Jahr 1930 zurück, und
ihm gehören die Schützen-
vereine aus Lichtenhorst,
Laderholz, Niedernstöcken,
Stöckendrebber, Rodewald
m. B., Rodewald o. B., Rode-
wald u. B. und Wenden-
borstel an.

Im Vorfeld waren bereits
an drei Wochenenden in
fünf Wettkämpfen die Sie-
germannschaften und bes-
ten Einzelschützinnen und
Einzelschützen der Jugend,
Damen, Senioren-Damen,
Herren und Senioren-Her-
ren unter den acht zugehö-
rigen Vereinen des Schüt-
zenbundes ausgeschossen
worden, wobei die Einzelti-
tel bis zur großen Proklama-
tion ihm Rahmen der Fest-
lichkeiten geheim gehalten
wurden.

Begonnen wurde wieder
mit einem Katerfrühstück

im Festzelt, wobei die Teil-
nehmenden schon einmal
von der Partyband „On the
Rox“ in Stimmung gebracht
wurden. Es folgte ein Um-
zug durch den geschmück-
ten Rodewalder Ortsteil
mittlere Bauernschaft mit
allen Tell-Vereinen, drei
Spielmannszügen, der Pa-
tenkompanie 3./33 aus
Neustadt/Luttmersen und
einer Abordnung des extra
aus dem 350 Kilometer ent-
fernt angereisten Partner-
Schützenverein Malkwitz,
die sogar ihre Kanone für
Salutschüsse mitgebracht
hatten.

Bei der festlichen Prokla-
mation lobte Hermann Bart-
els, Präsident des Schützen-
bundes Wilhelm Tell, die
hervorragende Organisati-
on und Durchführung der
vorangegangenen Schieß-
wettbewerbe und des Bun-
desschützenfestes durch
den Schützenverein Rode-
wald m. B.

Die Mannschaftssiege der
Jugend, der Herren und der

Senioren-Herren sicherten
sich jeweils der Schützen-
verein Rodewald o. B. Bei
den Damen gewann der
Schützenverein Niedernstö-
cken und bei den Senioren-
Damen die Mannschaft des
Schützenverein Wenden-
borstel.

Bundeskönig oder Bun-
deskönigin dürfen sich nen-
nen: Jan Luca Magers (Ju-
gend/Rodewald o. B.), Lau-
ra Wölk (Damen/Rodewald
u. B.), Anke Köhler (Senio-
ren-Damen/Laderholz),
Markus Bartling (Herren/
Rodewald u. B.) und Udo
Roschkowski (Senioren-
Herren/Rodewald u. B.).

Im Anschluss an die Pro-
klamation wurde wieder
zum Festzelt marschiert, wo
bei Kaffee und Kuchen die
Preisträger der Tombola be-
kannt geben wurden.
Hauptpreise waren unter
anderem ein Gasgrill und
Musicalkarten. Nach den
Ehrentänzen wurde noch
bis in den späten Abend
ausgelassen gefeiert.

Teams aus Rodewald o. B. dreimal siegreich
Viel Lob für den Schützenverein Rodewald m. B. für die Ausrichtung des Bundesschützenfestes des Schützenbundes Wilhelm Tell

Die Jugend- und Herrenmannschaft des Schützenvereins Rodewald o. B. triumphierten jeweils beim Bundesschützenfest des Schützenbundes Wilhelm Tell. Fotos: SV Rodewald m. B.

Die Schützinnen aus Niedernstöcken setzten sich in der Mannschaftswertung der Damen durch.

KIRCHLINTELN. La Kejoca
ist seit ihrem gefeierten
Freiheits-Album „Liber-
tad“ eines der Aushänge-
schilder der handgemach-
ten Folkmusik in Deutsch-
land. Keno Brandt (Ke),
Jonas Rölleke (Jo) und
Carmen Bangert (Ca) ver-
einen die Welt in ihrem
einzigartigen „Global-
Folk“: Mit Gesang, Geige,
Whistles, Drehleier, Banjo-
lele, Gitarren und Kontra-
bass bringen sie die Büh-
nen zum Beben. Davon
wollen sie am Sonnabend,
17. Mai, ab 19 Uhr auch
das Publikum im Lintler
Krug in Kirchlinteln,
Hauptstraße 11, überzeu-
gen.

Der musikalische Weg
von La Kejoca begann
2015 und führte über erste
Auftritte bei der „Musik in
d’Lüchterkark“ bis hin zu
den großen Festivalbüh-
nen, wie dem „Rudolstadt
Festival“, dem „Venner
Folk Frühling“ und den
„Wacken Winter Nights“.
Mit Wurzeln aus Südame-
rika, Portugal und Fries-
land verschmelzt die
Gruppe traditionelle Texte
und Melodien mit neuen
Klängen zu ihrer Botschaft
für Menschenrechte, Frei-
heit und Toleranz. Ausge-

zeichnet mit dem Dieter-
Wasilke-Folkförderpreis
und dem Preis der deut-
schen Schallplattenkritik
haben sie längst bewie-
sen: La Kejoka ist nicht
einfach nur Musik – es ist
ein Lebensgefühl.

Karten gibt es bei der
Jugendhilfe Sirius, Haupt-
straße 36, in Kirchlinteln
(montags bis freitags, 8 bis
16 Uhr). Kartenreservie-
rungen sind bis zum Vor-
abend der Veranstaltung
per E-Mail an krug-
events@gmx.de möglich.

Folkmusik, die die
Welt vereint

„Global-Folk“ mit La Kejoca im Lintler Krug

La Kejoca verschmelzt tradi-
tionelle Texte und Melodien
mit neuen Klängen. Am 17.
Mai spielt das Trio in Kirch-
linteln.

Foto: Anneke Dunkhase

WALSRODE. Die Kreisspar-
kasse Walsrode wurde zum
dritten Mal in Folge mit
dem Siegel „Top Ausbil-
dung“ der Industrie- und
Handelskammer Lüne-
burg-Wolfsburg (IHKLW)
ausgezeichnet. Die Aus-
zeichnung bestätige die ho-
he Qualität der Berufsaus-
bildung und unterstreiche
das kontinuierliche Engage-
ment des Unternehmens für
die Nachwuchsförderung,
so die IHKLW in einer Pres-
semitteilung.

Die Rezertifizierung sei
Anerkennung, Bestätigung
und Ansporn zugleich, sag-

te Matthias Schröder, Vor-
standsvorsitzender der
Kreissparkasse Walsrode.
Das Kreditinstitut setze alles
daran, die Ausbildungspro-
zesse auf einem hohen Ni-
veau zu halten und kontinu-
ierlich weiterzuentwickeln.

Die Kreissparkasse über-
zeugte mit einem modernen
Außenauftritt, bei dem auch
die Auszubildenden aktiv
eingebunden seien – etwa
auf der eigenen Website
und in den sozialen Medi-
en. Positiv hervorgehoben
wurden außerdem der hohe
Digitalisierungsgrad der
Ausbildung sowie das große

Engagement der gesamten
Belegschaft. Ergänzt werde
das Ausbildungsangebot
durch ein vielfältiges Semi-
nar- und Weiterbildungs-
programm sowie durch at-
traktive Entwicklungspers-
pektiven nach Abschluss
der Ausbildung.

Im dritten Schritt nutzte
die IHKLW-Ausbildungsbe-
ratung die Ergebnisse des
Qualitäts-Checks, um ge-
zielte Hinweise und Emp-
fehlungen zu geben. An-
schließend überprüften un-
abhängige Juroren die An-
gaben im Rahmen eines
ganztägigen Audits vor Ort.

Die Kreissparkasse Wals-
rode habe erneut alle Krite-
rien eines Top-Ausbildungs-
betriebs erfüllt. Besonders
beeindruckt habe ihn der
hohe Digitalisierungsgrad
sowie das ausgeprägte En-
gagement, die Wertschät-
zung und Zukunftsorientie-
rung aller Beteiligten, mein-
te Christoph Gerstenberg,
IHKLW-Berater für Ausbil-
derqualifizierung.

Abgerundet wird das Ver-
fahren durch einen detail-
lierten Abschlussbericht mit
individuellen Handlungs-
empfehlungen. Während
der Qualitäts-Check und
die Fachberatung kostenfrei
sind, fallen für das Audit –
abhängig von der Anzahl
der Auszubildenden – Ge-
bühren zwischen 900 und
2150 Euro an. Matthias
Schröder betone, dass gera-
de in Zeiten des Fachkräfte-
mangels es entscheidend
sei, motivierte und qualifi-
zierte junge Menschen für
eine Ausbildung bei der
KSK zu begeistern. Das
IHK-Siegel sei dabei ein
wichtiges Qualitätsmerk-
mal.

Fragen zum IHKLW-Qua-
litätssiegel „Top Ausbil-
dung“ beantwortet Chris-
toph Gerstenberg,
( (04131) 742171. Weitere
Informationen auch unter
www.ihk.de/ihklw/topaus-
bildung.

Für Ausbildung ausgezeichnet
Kreissparkasse überzeugt mit hohem Digitalisierungsgrad und Engagement

Übergabe der Urkunde zur Rezertifizierung des Siegels „Top Ausbildung“: IHKLW-Hauptge-
schäftsführer Michael Zeinert (links) mit Medlin Tuac und Matthias Schröder von der Kreisspar-
kasse Walsrode. Foto: Hans-Jürgen Wege/tonwert21
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Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

Gewerbefläche  
Walsrode 

WC, Küche, Büro 134 m²,  
800 € kalt.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode 
Zentrum

1 Zimmer, Duschbad, 
20 m2, 250,- € KM. 

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

4-Zimmer-Wohnungen

4-Zi.-Wohnung in Bad Falling-
bostel, Adolphsheide, 135 m²,
Küche, Bad (2010 erneuert),
Gäste-WC, + 35 m² Balkon/Ter-
rasse mit gr. Markise (Hanglage,
Südwest-Ausrichtung), Kamin im
Wo.-Zimmer, Stellpl., nahe Lieth
und Rewe-Markt, 950 € + NK zu
vermieten. d 05161-600563

Häuser

Haus, ca. 80 m² in ruh. Wohnl. in

Walsrode (Nähe Krankenhaus) so-

fort zu vermieten. Küche, WZ, EZ,
2 Schlafr., Gä.-WC, Bad, Vollkeller,
Garage, gr. Garten. Gas-Zentralhei-
zung, KM 680 € + NK, Zuschr. an
den Verlag unter WAL 1666568

Gewerbl. Immob. - Angebote

Ladenraum  
Walsrode - Moorstr.

ca. 78,6 m², 870 € kalt
zu sofort frei.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser - Gesuche

Suche auf diesem Wege mein
Traumhaus in Walsrode oder
näherer Umgebung, zur Mie-
te. Ich bin w., 61 J. jung, al-
leinst., mit kl. Hund und selbst-
ständig. d 0172 / 9495346 (AB)

Gläubiger Senior sucht Bau-
grundstück und/oder kleine
Immobilie, ca. 100 m², gerne in
Krelingen und Umgebung.
d 0163 / 3678190

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Seit über 45 Jahren ... 
und jeden Tag besser!

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Bei uns Mo. / Mi. / Fr.
von 10-12 Uhr,

Di. + Do. ab 16 Uhr

Mazda

VW

VW Touran Highline, schwarz
103 kW / 140 PS, gepfl., 184.000
km, EZ 12/2010, TÜV 12/26, AHK
abnehmb., Panoramadach, Kur-
venlicht, Sommer- und Winterrei-
fen, Steuerkette und Ventile neu,
scheckheftgepfl., VB 5500 €,
d 0151 / 23642666

VW Up! BMT, toller weißer, gepfl.
Flitzer, TÜV neu, 44.000 km, 60
PS, unfallfrei, 2/3 Türer, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Radio, NR-Fahr-
zeug, Ganzjahresreifen, 7.800 €,
d 0160 / 97364819

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Ankäufe

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichin-

strumente. d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/ Gestelle.
d 0152-34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten, auch alt  
oder defekt   0 15 25 - 9 34 36 63

Suche stabilen Fahnenmast,

d 05166 / 930069

Camper sucht Wohnmobil o.
Wohnwagen d 0173/8935854

Verkäufe

Herrenfahrrad, 26er, 3-Gang,
Nähmaschine von Dürkopp,
Windmühle, Liege mit Auflage,
Couchtisch 108x68 cm, Preise
VS, d 05161 / 7872154

Kleiderschrank Kiefer 3-trg., 3
Schubl., B 152/ T 58 /H 181 cm, 1
Doppeltür m. Kleiderstange,1 Ein-
zeltür m. 2 Regalböden, 3 Fächer.
Unter d. Einzeltür drei Schubladen.
Schrank ist abgebaut. Leichter Auf-
bau! VB 100 €, d 0172 / 5472511

Ford Fiesta, Bj. 1981, Preis VB,
Rixe Fahrrad, 26er, 70er Jahre,
Preis VB. d 0174 / 9371780

Bosch Waschtrockner, bis 9 kg,
neuwertig, 600 € VB , 2 Privileg
Klimageräte, 20 € VB / pro Ge-
rät, runder Esszimmertisch
ausziehbar und 6 Stühle, Stoff
blau, 150 € VB, d 05164 / 2109

Hecht Rasentrimmer, Benzin,
152 BTS/53, nur einmal ge-
braucht, 139 € VS. Gardena Te-
leskop Heckenschere THS-500/
48, 165 € VS. Aufsitzmäher Te-
xas A/S Rider 7600E, nur eine
Saison genutzt, 1776 € VS,
d 05166 / 308

Landwirtschaft

Gartenbrunnen
Trocken- und
Spülbohrung

H. Romanik
Walsrode-Kirchboitzen · Tel. 0 51 66/ 51 26

www.romanik-und-partner.de

Suche Trocknung, Kornsilo, Schwa-
der, Silowagen, Saugdruckgebläse,
Trecker u. Pflug, 0174 / 4528869

Veranstaltungen

MUSIKSCHULE

Qualifizierte  
MusiklehrerInnen

www.musikschule-nicolaus.de

Bekanntschaften

Hallo! Ich, m., 83 J., aus dem
Raum Walsrode, suche die Frau, die
auch nicht mehr allein durchs Leben
gehen möchte. Bin lieb, zärtl., allem
Schönen angetan. Bastle noch viel.
Würde gerne eine WG mit dir grün-
den. Ich weiß, dass es dich gibt.
Bitte melde dich. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1666452

Verschiedenes

vova-avi.de

Tel.: 01 76 / 32 13 96 40
Tel.: 01 62 / 5 42 85 15
Tel.: 0 51 61 / 5 03 93 91
Lange Str. 13, 29664 Walsrode

WIR  WIR  
REINIGEN  REINIGEN  
IHRE IHRE 
Fenster, Dächer, Terrassen,  
Wintergärten, Solar- und Photo-
voltaikanlagen, Unterhaltsreinigung

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 66,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 44,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

 

Informationen zur Datenschutz- 
grundverordnung für Bewerber  
findest du auf www.wz-net.de.

J. Gronemann GmbH & Co. KG 
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode  
www.wz-net.de

Das bringst Du mit:

• eine abgeschlossene  
Berufsausbildung zum  
Fachinformatiker für  
Systemintegration oder eine 
vergleichbare Qualifikation  
/ Auch Quereinsteiger 

• Berufserfahrungen im  
Bereich IT-Support

• Kommunikationsstärke und 
Spaß an Projektkoordination 

Darauf kannst Du dich freuen:

• flache Hierarchien
• ein tolles motiviertes Team
• betriebliche Altersvorsorge
• betriebliche Sportangebote
• flexible Arbeitszeiten
• Teilzeitmodelle
• mobiles Arbeiten
• mehrmonatige  

Einarbeitungsphase
• familienfreundlicher  

Arbeitgeber

2022-2024

Hört sich gut an?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per Email an:  
janna.moebus@wz-net.de

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Sende uns deinen 
Lebenslauf, relevante Zeugnisse und ein Motivationsschreiben 
(unter Angabe deiner Gehaltsvorstellung), in dem du uns er-
klärst, warum du der perfekte Mitarbeiter für unsere IT bist.

Walsroder Zeitung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten

MITARBEITER FÜR DEN  
IT-SUPPORT   (M/W/D)

IN VOLL- ODER TEILZEIT 
Du verfügst über ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Agilität?  

Optimierung und Digitalisierung sind deine Leidenschaft? 

Dann bist du bei uns genau richtig!

 Deine Aufgaben bei uns:

• Du bist erster Ansprechpart-
ner für unsere Servicepartner 
und unsere Mitarbeiter in 
sämtlichen IT- Themenbe-
reichen

• Du koordinierst und begleitest 
interne Softwareintegrationen 
und IT-Prozesse in  
Zusammenarbeit mit unseren 
externen IT-Partnern

• Hardwareinbetriebnahmen 
und Netzwerkmanagement 
liegen in deinem Aufgaben-
bereich

• Du bist vertraut mit  
Windows-Servern und  
Virtualisierung (Hyper-V)

• Du optimierst und  
verschlankst vorhandene  
Strukturen und Prozesse

Informationen zur Datenschutz- 
grundverordnung für Bewerber  
findest du auf www.wz-net.de.

J. Gronemann GmbH & Co. KG 
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode  
www.wz-net.de

Das bringst Du mit:

• mehrjährige journalistische 
Erfahrungen, idealerweise 
im Bereich Lokalbericht-
erstattung

• sehr gute schriftliche und 
mündliche Ausdrucks- 
fähigkeit

• Neugierde, Kommunika-
tionsstärke und ein gutes 
Gespür für interessante 
Themen

• Fähigkeit, auch unter 
Zeitdruck präzise und gut 
recherchierte Inhalte zu 
liefern

• sicherer Umgang mit  
digitalen Tools und Medien

Darauf kannst Du dich freuen:

• ein dynamisches Arbeits-
umfeld in einem engagierten 
Team

• flexible Arbeitszeiten und 
die Möglichkeit zu mobil zu 
arbeiten

• JobRad, Betriebliche Alters-
vorsorge, Betriebsyoga und 
vieles mehr

• eine leistungsgerechte  
Vergütung und regelmäßige 
Weiterbildungsmöglich-
keiten

• die Chance, in einer interes-
santen Region zu arbeiten 
und spannende Geschichten 
zu erzählen!

2022-2024Walsroder Zeitung

Deine Aufgaben bei uns:

• Recherche und Verfassen 
von Artikeln zu lokalen  
Themen (Politik, Kultur,  
Wirtschaft, etc.)

• Durchführung von Interviews 
mit Persönlichkeiten aus der 
Region

• Aufbereitung von Nachrich-
ten, Reportagen und Features 
für unsere Print- und Online-
Ausgaben

• Beobachtung und Analyse 
von aktuellen Entwicklungen 
in der Region

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
einen engagierten und kreativen

REPORTER   (M/W/D)
der mit Leidenschaft über lokale Ereignisse, Menschen und  

Geschichten berichtet und unsere Leser auf dem Laufenden hält. 
Wenn du es liebst, hinter die Kulissen zu schauen, spannende Themen  
zu finden und mit einer klaren, ansprechenden Sprache zu schreiben,  

dann bist du bei uns genau richtig!

Hört sich gut an?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per Email an: janna.moebus@wz-net.de

Sende uns deinen Lebenslauf, relevante Zeugnisse und ein Motivationsschreiben,  
in dem du uns erklärst, warum du der perfekte Mitarbeiter für unsere Redaktion bist.

 
 

Stellenangebote

Z E I T U N G S L E S E R W I S S E N M E H R .

www.help-ev.de

Hilfe, die weiter
reicht.

N
AB

U
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Helfen Sie mit 
einer Insekten-Paten-
schaft!

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns die wich-
tigsten Bestäuber in unserer 
Pflanzenwelt.

Beflügelter Junggeselle 

sucht zarte Partnerin für 

romantische Flatterwochen.  

Tel.: 030.284984-1574
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  Entdecke Deine  berufliche Chance auf
karriere.serengeti-park.de

Dein Job im Serengeti-Park
als Bürokraft (m/w/d)  

in Vollzeit und unbefristet

ALLES  
AUSSER GEWÖHNLICH

Wir suchen ab sofort für unser

Ferienhaus in Marklendorf eine
Reinigungskraft. 3x4 im Monat
für ca. 4 Std., auf Minijob-Basis.
Wechseltag ist überwiegend
Samstag. d 0173 / 6173025 o.
Birte_Goldberg@web.de

Pferdewirt-/in (m/w/d) gesucht z.
Verstärkung unseres Teams f. unse-
re Reit- u. Ferienanlage, Nähe Sol-
tau, in Vollzeit. Aufgaben sind: Reit-
unterricht f. Feriengäste, Füttern u.
Weideservice etc.. Hof Springhorn,
Claudia Schmid: d 05197 / 180

Hauswirtschafter-/in (m/w/d) f.
unseren Frühstücksdienst in Teil- o.
Vollzeit gesucht. Hof Springhorn,
Claudia Schmid: d 05197 / 180

Stellenangebote
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PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN.

 

Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis 
der Region sichern Sie sich drei Werbeplätze. 
Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den 
Eintrag in der Printausgabe des Branchver-
zeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und 
online auf www.wz-net.de.

WZ-NET.DEWOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

DAS BRANCHENVERZEICHNIS
DER REGION

IHR UNTERNEHMEN
CROSSMEDIAL

ZIELGENAU
PLATZIERT

 

BERATUNG UND BUCHUNG
05161 6005-39

j. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14, 29664 Walsrode

Zeitungsleser
wissen mehr.
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WALSRODE. Unter den Her-
stellern von elektrifizierten
Fahrzeugen ist der Stellan-
tis-Konzern forsch nach
vorn gefahren und hat mitt-
lerweile nahezu alle Model-
le mit elektrischen Kompo-
nenten ausgestattet, sodass
die Auswahl nach einem
passenden Fahrzeug nicht
schwerfällt, wenn die Ein-
gangstür beim Peugeot-
Händler
durchschrit-
ten ist. Wer
sich nicht
mit dem
ganz dicken
Scheckbuch
an die Vari-
ante mit
Stromantrieb
traut, wird
sich sicher-
lich erst ein-
mal den
208-e anse-
hen. Im
Kompaktfor-
mat stellt
das Modell
eine Reihe
von Alterna-
tiven schon
optisch in
den Schat-
ten, denn
der 208 ge-
hört zu den
hochdeko-
rierten Au-
tos, wenn
Design-Preise zu vergeben
sind.

Soll aber nicht nur der äu-
ßere Eindruck überzeugen,
lassen die Fahrzeugbauer
aus Frankreich die Wahl
zwischen zwei Motorisie-
rungen, wovon die kräftigs-
te im GT-Modell unterge-
bracht ist und mit 115 kW
oder 156 Pferdestärken auf
die Reise geht. Wie nicht
anders zu erwarten, handelt
es sich dann auch um die
preisintensivste Wahl. Der

Brief für den Peugeot 208-e
158 GT geht mittlerweile
für 40.925 Euro über den
Ladentisch. Damit liegt
Peugeot im guten Mittelfeld
der Preisfindung, bietet
aber auch ein durchaus ak-
zeptables Fahrzeug, das
sich für kurze und mittlere
Strecken empfiehlt. Wenn
die Infrastruktur der Lade-
säulen weiterhin so wächst,

wie derzeit,
sind auch
Langstre-
cken kein
Problem,
denn im Test
erreichte das
Fahrzeug
286 Kilome-
ter mit ho-
hem Auto-
bahnanteil.
Das ist zwar
nicht die an-
gegebene
WLTP-
Reichweite
von 420 Ki-
lometer, ist
aber ange-
sichts hoher
Beladung
und konti-
nuierlichem
Tempo um
120 km/h re-
spektabel.
Da die häu-
figsten Fahr-
ten im Nah-

bereich stattfinden, dürfte
der Verbrauch unterhalb
von gemessenen 17,8 kW/h
liegen. Damit ist auch die
Reichweite über 300 Kilo-
meter realistisch.

Peugeot hat den 208-e mit
leichten Materialien ausge-
stattet, wobei das Leerge-
wicht nur knapp über 1,5
Tonnen beträgt. So konnte
das hohe Eigengewicht der
51 kW-Batterie zum Teil ab-
gefangen werden, was die
guten Verbrauchswerte er-

klärt. Soll der kompakte
Franzose beladen werden,
gibt er ein passables Raum-
angebot preis. Bei Nutzung
aller Möglichkeiten dürfen
1118 Liter mit auf die Reise
genommen werden, werden
die Sitzplätze genutzt, sind
immerhin noch 342 Liter
möglich. Es ist aber ratsam,
den Raum hinter dem Fah-
rerplatz nicht für Erwachse-
ne vorzuhalten. Bei einer
lichten Höhe von über 1,80
Meter der fahrenden Per-
son, wird der Platz hinter
ihm zu eng für eine ausge-
wachsene Person. Auf der
Beifahrerseite sind bessere
Varianten möglich. Ohne-
hin ist das Ein- und Ausstei-
gen aus dem 208-e nicht
von gleicher Güte wie etwa
bei einem 3008 aus dem
gleichen Hause. Das ist bei
dem sportlich geschnittenen
Kompaktmodell aber auch
nicht gewollt.

Im Fahrbetrieb verhält
sich der 208-e dafür wie ein
Großer. Insbesondere die
Beschleunigung und Elasti-
zität lässt keine Wünsche
offen. Bei einer Höchstge-
schwindigkeit von 150
Stundenkilometer ist der

208-e abgeregelt, was aber
auch gar nicht auffällt,
wenn man sich nicht stän-
dig unter Stress auf der lin-
ken Spur bewegen will. In
allen Geschwindigkeitsbe-
reichen macht der kompak-
te Peugeot zum leicht be-

herrschbaren Fahrzeug in
allen Verkehrssituationen.
Auch der Wendekreis von
knapp 10,5 Metern wirkt
sich in seinem bevorzugten
Lebensraum positiv aus.

Etwas verwirrend sind auf
dem ersten Blick die Instru-
mente, die während der
Fahrt nicht bedient werden
sollten. Schließlich gehören
die Augen auf die Straße
gerichtet und sollten sich
nicht auf der Suche im Dis-
play oder nach den zu drü-
ckenden Schaltern befin-
den. Es könnte sein, dass
sich diese Funktionen nach
einer Eingewöhnungszeit
als „Alltagsgeschäft“ von
selbst erledigen, aber es
gibt praktischere Lösungen.
Als Fazit bleibt aber ein
sehr positiver Eindruck, der
sicherlich von vielen Auto-
fahrerinnen und Autofah-
rern geteilt wird.

Kurt Sohnemann

Entspanntes Fahren mit ausreichend Kapazitäten
Peugeot 208-e erfüllt die Kriterien für kurze und mittlere Strecken

Mit elektrischem Antrieb bringt es der Peugeot 208-e auf achtbare Werte.  Foto: Sohnemann

Peugeot 208-e GT
Elektromotor – max. Leistung kW/PS: 115/156

1-Gang - Frontantrieb – Max. Drehmoment: 260 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 150 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 8,3 sec.

Leergew.: 1.530 kg – Zul. Gesamtgew.: 1.910 kg
Maße mm: L. 4.055, B. 1.745, H. 1.465 – Gepäckraum: 342-1.118 l

Verbrauch (Test): 17,8 kW/100 km – Wendekreis: 10,4 m
Batteriekapazität: 51 kW/h kW/h – Antriebsenergie: Strom

Ladezeit: CCS: 44 min (10-80 %) – Spannung: 378 V
elektr. Reichweite: 286 km (Test)

Grundpreis: 40.925 Euro

Automobil-Check: Peugeot 208-e

WALSRODE. Der neue Dacia
Bigster steht ab sofort bei
den deutschen Dacia-Ver-
triebspartnern zum ausgie-
bigen Kennenlernen bereit.
Das erste Kompakt-SUV der
Marke bringt die typischen
Dacia-Werte ins hart um-
kämpfte C-SUV-Segment -
und mischt es bereits jetzt
auf. Im Wettbewerbsver-
gleich überzeugt er unter
anderem mit dem besten
Preis-Leistungs-Verhältnis
und dem besten Preis-
Raum-Verhältnis. Vier Aus-
stattungslinien und vier effi-

ziente Motorisierungen – al-
lesamt elektrifiziert – stehen
zur Auswahl, die Preise be-
ginnen bei 23.990 Euro.

Der neue Bigster ist ein
echter Dacia: mit einem auf
das Wesentliche reduzierten
Design, einem modern ein-
gerichteten und vielseitigen
Innenraum, einem digitalen
Cockpit sowie maßge-
schneiderten Ausstattungs-
merkmalen für ein Höchst-
maß an Alltagskomfort,
Funktionalität und Sicher-
heit.

Den ersten Interessentin-

nen und Interessenten hat
sich das Kompakt-SUV bei
einer deutschlandweiten
Roadshow an rund 50
Standorten bereits vorge-
stellt – jetzt kann das Mo-
dell flächendeckend bei je-
dem Dacia-Vertragspartner
besichtigt und Probe gefah-
ren werden.

Speziell in Sachen Geräu-
migkeit punktet der neue
Bigster: Kopf- und Beinfrei-
heit setzen neue Standards
im Segment, das Koffer-
raumvolumen von bis zu
667 Litern (nach VDA-

Norm) schafft beste Voraus-
setzungen für Familienaus-
flüge und -reisen, die mo-
dulare Dachreling und die
im Verhältnis 40:20:40 teil-
bare und umklappbare Sitz-
bank bieten zusätzliche
Transportoptionen. An Bord
ist zudem das praktische
Dacia-YouClip-System zur
Befestigung verschiedener
Gegenstände im Innen-
raum; optional lässt sich der
Bigster mit dem cleveren
Sleep-Pack in ein kompak-
tes Campingmobil verwan-
deln.

Bigster wartet auf erste Probefahrten
Dacia bringt seinen ersten Kompakt-SUV ins hart umkämpfte C-Segment

Der Bigster ist jetzt bereit, einen weiteren Kundenstamm für
Dacia hinter sich zu scharen. Foto: Dacia

Für ein Wochenende wird die Auto-
stadt in Wolfsburg zu einem Para-
dies für Fans des legendären VW-
Bus, der seit 75 Jahren Menschen
und Güter auf der ganzen Welt be-
wegt. Die Autostadt und Volkswa-

gen Nutzfahrzeuge (VWN) feiern
gemeinsam am 24. und 25. Mai und
bieten Gästen die Gelegenheit, sich
auf eine Reise durch die Modellge-
schichte der automobilen Ikone zu
begeben. Die Ausstellung „75 Jahre

Bulli“ im Zeithaus, Expertenvorträ-
ge und viele Überraschungen rund
um den VW-Bus versprechen ein
abwechslungsreiches und spannen-
des Wochenende.

Foto: Volkswagen

75 Jahre Bulli wird in Wolfsburg groß gefeiert

„Außen klein. Innen groß.“ Mit die-
sem Slogan warb die Marke Volkswa-
gen vor 50 Jahren für ihr damals neu-
estes Produkt: den Polo. Als der
Kleinwagen Anfang Mai 1975 auf den

Markt kam, ahnte wohl niemand, dass
der kompakte Zweitürer zu einem
Bestseller werden würde – national
und international, über fünf Jahr-
zehnte, in sechs Generationen, mit ei-

nigen renommierten Auszeichnun-
gen, mit mehr als 20 Millionen ver-
kauften Exemplaren und als Vorreiter
im Kleinwagensegment.

Foto: Volkswagen

Jubiläum: VW Polo rollt vor 50 Jahren auf die Straßen
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Baum- & Forstservice Aribert Heidt e. K.
Diplom-Forstwirt • Baumpflege und -fällung bei Ihnen! 

www.baumservice-heidt.com • Tel. 0 51 64/ 80 20 56

bines-fashion Braut- und Abendmode · Bahnhofstr. 53 · Hodenhagenbines-fashion Braut- und Abendmode · Bahnhofstr. 53 · Hodenhagen

Braut - und Abendkleider, 
Abi - und Abschlussball-

kleider, Kleider für 
die Konfirmation
Jetzt Termin buchen unter  

05164-909870 oder www.bines-fashion.de

SAVE THE DATE 

Tag der offenen Tür am 31. Mai 2025 
von 10 - 17 Uhr 

Ihr kompetenter Partner für
Photovoltaik & Stromspeicher

Energie-Spar-Centrum Altenwahlingen e. K.
Bernd Jastremski · Altenwahlingen 19 · 29693 Böhme
Tel. 0 51 65 / 913 913 · Mobil 01 72 / 4 36 90 68

www.energie-spar-centrum.de · info@energie-spar-centrum.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
     täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung
und Dessert

  9,50€

Einfach bestellen: Tel. 05191-837957-0  .  www.meyer-menue.de

BOMLITZ. Ausbilder und
Auszubildende aus dem
Ausbildungszentrum im
Industriepark Walsrode
haben dem Gymnasium
Walsrode einen neuen Ki-
ckertisch für die Pausen-
halle übergeben. Das Be-
sondere daran: Der Tisch
wurde im Rahmen der Pro-
jektwoche des Gymnasi-
ums Anfang Februar als
ausgelagerte Arbeitsgrup-
pe im Ausbildungszentrum
des Industrieparks von
Schülern gemeinsam mit
Auszubildenden der IFF
gebaut.

Das Projekt erforderte
nicht nur handwerkliche
Fähigkeiten, sondern auch
naturwissenschaftliche
Kenntnisse sowie künstleri-
sches Geschick, sodass die
Kernelemente Chemie und
Technik perfekt in diesem
Projekt zusammengeführt
und deren Alltagsnutzen
greifbar gemacht wurden.
Die Lackherstellung erfolg-
te unter fachkundiger An-
leitung exemplarisch im
Ausbildungs-Chemielabor
auf Basis der bei IFF herge-
stellten Lackrohstoffe:
Dreisatz und Chemie ganz
praktisch angewendet. An-
schließend wurde der Tisch
farbig lackiert. Metall-Ro-
setten für die Kicker wur-
den in der Metallwerkstatt
hergestellt, die Holzteile

des Tisches fein nachbear-
beitet und der Tisch mit
Unterstützung der Auszu-
bildenden endmontiert.
Schleifpapier, technische
Zeichnung, Feilen, Schrau-
bendreher und Drehbank
ergänzten in der Projekt-

woche Bleistift, Papier und
Tablet. Die Kooperation
zwischen Gymnasium und
dem Ausbildungszentrum
im Industriepark im
MINT-Bereich soll mit
weiteren Aktionen und
Projekten künftig unter

dem Oberbegriff Berufs-
orientierung gefestigt und
intensiviert werden. Wei-
tere Informationen zu den
Ausbildungsmöglichkei-
ten im Industriepark Wals-
rode unter www.wasmit-
zukunft.de.

Neuer Kickertisch nun in der Pausenhalle
Kooperation zwischen Gymnasium Walsrode und dem Ausbildungszentrum im Industriepark

Neues Angebot für die Pausenhalle: Schüler des Gymnasiums Walsrode bauten anlässlich einer
Projektwoche im Ausbildungszentrum des Industrieparks Walsrode einen Kickertisch, den die
Arbeitsgruppe mit ihrem Lehrer Thorsten Homann (rechts) in Empfang nahm. Er ist ein Ge-
schenk des Ausbildungszentrums an das Gymnasium anlässlich dessen 100-jährigen Beste-
hens. Foto: IFF

BENEFELD. In der Cordinger
Mühle in Benefeld fand der
Kreisentscheid von „Schö-
lers leest Platt“ statt – dem
Lesewettbewerb für Platt-
deutsch im Landkreis Hei-
dekreis. Kinder und Ju-
gendliche aus drei Schulen
traten vor Publikum und ei-
ner dreiköpfigen Jury auf,
um ihre Geschichten auf
Plattdeutsch vorzulesen.
Dabei wurde nicht nur auf
eine klare Aussprache ge-
achtet, sondern auch auf
flüssiges Lesen und eine
passende Betonung.

Aus den verschiedenen
Altersgruppen wurden fol-
gende vier Kreissieger er-
mittelt: Gruppe A (Jahrgang
3): Rhea Lykka Edelmann
(GS Kirchboitzen); Gruppe
B (Jahrgang 4): Janke Zilz
(GS Schwarmstedt); Gruppe
C (Jahrgang 5/6): Jakob

Kappenberg (Gymnasium
Walsrode); Gruppe D (Jahr-
gang 7/8): Nora Wiechers
(Gymnasium Walsrode);
Gruppe E (Jahrgang 9 bis
13): Ingrid Lüderitz (Gym-
nasium Walsrode).

Wiebke Erdtmann und
Wilfried Zilz, die als Berater
für Niederdeutsch im Land-
kreis tätig sind, betonten,
dass der Lesewettbewerb ei-
ne wichtige Veranstaltung
sei, die alle zwei Jahre Kin-
dern und Lehrern die Gele-
genheit gebe, sich mit der
plattdeutschen Sprache aus-
einanderzusetzen. Nach
dem Kreisentscheid geht es
weiter mit dem Bezirksent-
scheid am Mittwoch, 21.
Mai, in Walsrode. Der Lan-
desentscheid findet am Mitt-
woch, 11. Juni, bei der Nie-
dersächsischen Sparkassen-
stiftung in Hannover statt.

Nicht nur auf die Aussprache achten
Kreisentscheid des Plattdeutschen Lesewettbewerbs in der Cordinger Mühle

Für den Bezirksentscheid qualifiziert: Die Sieger der einzelnen
Altersgruppen, die sich beim Plattdeutschen Lesewettbewerb
im Heidekreis durchgesetzt haben. Foto: Wiebke Erdtmann

RETHEM. In den Orten
Bosse, Frankenfeld, He-
dern und Rethem befin-
den sich kommunale
Friedhöfe in
der Träger-
schaft der
Samtgemein-
de Rethem.
Die Friedhofskultur und
das Bestattungswesen be-
finden sich, auch im länd-
lichen Raum, aktuell in
einem sehr deutlichen
Wandel. Daher will die
Samtgemeinde laut einer
Pressemitteilung ihre
Friedhöfe mit der Erstel-
lung einer Friedhofsent-
wicklungsplanung zu-
kunftsorientiert gestalten.

Neben der Schaffung von
nachfrageorientierten und
modernen Bestattungsan-
geboten sollen auch Flä-

chenbedarfs-
und Gestal-
tungsplanun-
gen entwi-
ckelt wer-

den.
Es wird dabei ein trans-

parenter Prozess ange-
strebt, der auch die Wün-
sche und An-
regungen
der Bürge-
rinnen und
Bürger vor Ort in die Pla-
nungen mit einfließen las-
sen soll. Daher lädt die
Verwaltung zu den nach-

folgenden Veranstaltun-
gen ein: Begehung der
Friedhöfe der Gemeinde
Frankenfeld am Donners-
tag, 15. Mai: 17 Uhr
Friedhof Hedern; 17.45
Uhr Friedhof Frankenfeld;
18.30 Uhr Friedhof Bosse.
Die Begehung des Fried-
hofes in Rethem findet am
Donnerstag, 22. Mai, ab
17 Uhr statt.

Weitere Informationen
zu den Ter-
minen be-
kommen In-
teressierte

telefonisch bei Melanie
Meyer, ( (05165) 989861
und per E-Mail an mela-
nie.meyer@rethem.de.

Entwicklungsplanung
für Friedhöfe

Auch die Wünsche der Bürger sollen Gehör finden

Weitere Infos per Mail
und Telefon

Gemeinsame
Begehungen geplant

BOMLITZ. Die nächste Stati-
on auf der Vortragsweltreise
des Kulturvereins Forum
Bomlitz wird Belgien. Refe-
rent Torsten Kleiber reiste
durch das deutsche Nach-
barland und wird es beim
Forum am Mittwoch, 14.
Mai, ab 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bomlitz,
August-Wolff-Straße 3, vor-
stellen.

Belgien ist nicht nur be-
kannt für Schokolade, Pom-
mes, verschiedene Biersor-
ten und Comics, sondern
auch ein Schlüsselland der
europäischen Geschichte
und heute der Europäischen

Union. Vor allem ist es aber
eine kulturelle Schatzkiste.
Torsten Kleiber besuchte bei
seiner Rundreise neben
Brüssel, Brügge und Gent
außerdem Leuven, Antwer-
pen und Lüttich. Auch von
diesen Orten wird er berich-
ten.

Der Eintritt zur Veranstal-
tung ist kostenfrei. Im Saal
des Dorfgemeinschaftshau-
ses kann zum Vortrag außer-
dem noch die Forum-Aus-
stellung mit dem Titel
„Jörn-Malte auf Weltreise“
von Kindern der örtlichen
Kindergärten besucht wer-
den.

Vom Männeken Piss
bis Waterloo

Forum-Weltreisevortrag über Belgien
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